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SYMBOLERKLÄRUNG

Dieses Produkt stimmt mit den
geltenden CE--Richtlinien überein.

Umweltbelastende Geräusche-
missionen gemäß der Richtlinie
der Europäischen Gemeinschaft.
Die Emission des Gerätes ist
im Kapitel Technische Daten
und auf dem Geräteschild
angegeben.

Schalldruckpegal bei 7,5 Meter

Verwenden Sie unverbleites
oder qualitativ hochwertiges
verbleites Benzin sowie Öl für
Zweitaktmotoren in einem
Mischungsverhältnis von
2% (1:50).

Sonstige Symbole/Aufkleber am Gerät be-
ziehen sich auf spezielle Zertifizierungsan-
forderungen, die in bestimmten Ländern
gelten.

Zum Abstellen des Motors den
Stoppschalter auf Stopp stellen.
ACHTUNG! Der Stoppschalter geht
automatisch in die Startstellung
zurück. Um ein ungewolltes Starten
zu vermeiden, muss bei Montage,
Kontrolle und/oder Wartung daher
stets die Zündkappe von der
Zündkerze entfernt werden.

Regelmäßige Reinigung ist
notwendig.

Visuelle Kontrolle.

Ein zugelassener Augenschutz
muss getragen werden.

Symbole

WARNUNG: Freischneider, Motor-
sensen und Trimmer können
gefährlich sein! Durch nachlässige
oder falsche Handhabung können
schwere Verletzungen oder tödliche
Unfälle von Anwendern oder ander-
en Personen verursacht werden.

Lesen Sie die Bedienungsanwei-
sung sorgfältig durch und machen
Sie sich mit dem Inhalt vertraut,
bevor Sie das Gerät benutzen.

Benutzen Sie immer:
S Schutzhelm in Bereichen, in

denen Gefahr für von oben
herabfallende Gegenstände
besteht

S Gehörschutz
S Zugelassener Augenschutz

Max. Drehzahl der Abtriebswelle,
U/min

Warnung vor hochgeschleuderten
und abprallenden Gegenständen.

Der Anwender des Geräts hat
darauf zu achten, dass während
der Arbeit keine Menschen oder
Tiere näher als 15 m herankom-
men.

Mit Grasklinge ausgerüstete
Geräte können sehr stark zur
Seite ausschlagen, wenn die
Klinge auf feste Gegenstände
trifft. Die Klinge kann Arme und
Beine abtrennen. Halten Sie
Menschen und Tiere immer
mindestens 15 Meter vom Gerät
entfernt.

Pfeile, die die Grenzen für die
Platzierung des Handgriffhalters
markieren.

Stets zugelassene Schutzhands-
chuhe tragen.

Rutschfeste und stabile Stiefel
tragen.

Nur für nichtmetallische, flexible
Schneidausrüstungen bestimmt,
d. h. für Trimmerköpfe mit Trim-
merfäden.
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Vor dem Start ist Folgendes zu
beachten:
Die Bedienungsanweisung sorgfältig durchle-
sen.

Die Husqvarna AB arbeitet ständig an der
Weiterentwicklung ihrer Produkte und behält
sich daher das Recht auf Änderungen ohne
vorherige Ankündigung, z. B. von Form
und Aussehen, vor.

WARNUNG: Falsch oder
nachlässig angewendete Freisch-
neider, Motorsensen oder Trimmer
sind gefährliche Geräte, die
schwere Verletzungen oder tödliche
Unfälle von Anwendern oder ander-
en Personen verursachen können.
Es ist sehr wichtig, dass Sie den
Inhalt dieser Bedienungsanweisung
lesen und verstehen.

WARNUNG: Unter keinen
Umständen darf die ursprüngliche
Konstruktion des Gerätes ohne Ge-
nehmigung des Herstellers
geändert werden. Es ist immer
Originalzubehör zu verwenden.
Unzulässige Änderungen und/oder
unzulässiges Zubehör können zu
schweren oder sogar tödlichen
Verletzungen des Anwenders oder
anderer Personen führen.

WARNUNG: Eine längerfristige
Beschallung mit Lärm kann zu blei-
benden Gehörschäden führen. Dah-
er stets einen zugelassenen
Gehörschutz tragen.
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WAS IST WAS?

1. Klinge 16. Luftfiltergehäuse
2. Einfüllöffnung für Schmiermittel, 17. Handgriffeinstellung

winkelgetriebe
3. Winkelgetriebe 18. Gegenmutter
4. Schutz für die Schneidausrüstung 19. Stützflansch
5. Führungsrohr 20. Stützkappe
6. Loophandgriff 21. Mitnehmer
7. Gashebel 22. Trimmerkopf
8. Stoppschalter 23. Schlüssel für die Klingenmutter
9. Gashebelsperre 24. Transportschutz
10. Schultergurtklemmplatte 25. Inbusschlüssel
11. Zylinderdeckel 26. Sperrstift
12. Starthandgriff 27. Schultergurt
13. Kraftstofftank 28. J--Handgriff
14. Choke 29. Bedienungsanweisung
15. Kraftstoffpumpe

Was ist was?
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ALLGEMEINE SICHERHEITSVORSCHRIFTEN

WICHTIG! Falsch oder nachlässig angewen-
dete Freischneider, Motorsensen oder Trim-
mer sind gefährliche Geräte, die schwere
Verletzungen oder tödliche Unfälle von An-
wendern oder anderen Personen verursa-
chen können. Es ist sehr wichtig, dass Sie
den Inhalt dieser Bedienungsanweisung lesen
und verstehen. Bei der Benutzung des
Gerätes muss die vorgeschriebene
persönliche Schutzausrüstung angewendet
werden. Die persönliche Schutzausrüstung
beseitigt nicht die Unfallgefahr, begrenzt aber
den Umfang der Verletzungen und Schäden.
Bei der Wahl der Schutzausrüstung einen
Fachhändler um Rat fragen.

HELM
Ein Helm ist zu tragen, wenn die zu fällen-
den Stämme höher als 2 m sind.

GEHÖRSCHUTZ
Ein Gehörschutz mit ausreichender
Dämmwirkung ist zu tragen.

AUGENSCHUTZ
Es ist immer ein zugelassener Augens-
chutz zu tragen. Bei der Benutzung eines
Visiers ist auch eine zugelassene Schutz-
brille zu tragen. Zugelassene Schutzbrillen
sind in diesem Falle diejenigen, die die
Normen EN 166 für EU--Länder erfüllen.

Persönliche Schutzausrüstung

WARNUNG: Bei Benutzung von
Gehörschützern immer auf Warn-
signale oder Zurufe achten. Den
Gehörschutz immer abnehmen,
sobald der Motor abgestellt ist.

Wichtig
WICHTIG!
Das Gerät ist nur für das Trimmen von Gras
konstruiert. Das einzige Zubehör, für das die
Motoreinheit als Antriebsquelle verwendet
werden darf, sind die im Kapitel Technische
Daten empfohlenen Schneidausrüstungen.
Arbeiten Sie niemals mit dem Gerät, wenn
Sie müde sind, Alkohol getrunken oder Medi-
kamente eingenommen haben, da hierdurch
Sehkraft, Urteilsvermögen oder Körperkon-
trolle beeinträchtigt werden können.
Benutzen Sie das Gerät niemals bei extre-
men Klimaverhältnissen wie strenger Kälte
oder sehr heißem und/oder feuchten Klima.
Tragen Sie persönliche Schutzausrüstung.
Siehe die Anweisungen unter der Überschrift
Persönliche Schutzausrüstung. Niemals mit
einem Gerät arbeiten, das ohne Zustimmung
des Herstellers modifiziert wurde und nicht
länger mit der Originalausführung übereins-
timmt. Niemals mit einem defekten Gerät ar-
beiten. Die Wartungs--, Kontroll-- und Servi-
ceanweisungen in dieser Bedienungsanwei-
sung sind sorgfältig zu befolgen. Gewisse
Wartungs-- und Servicemaßnahmen sind von
geschulten, qualifizierten Fachleuten aus-
zuführen. Siehe die Anweisungen unter der
Überschrift Wartung. Alle Gehäuse-- und
Schutzteile müssen vor dem Start montiert
werden. Sicherstellen, dass Zündkappe und
Zündkabel unbeschädigt sind. Andernfalls
besteht die Gefahr von Stromschlägen.
Der Anwender des Geräts hat darauf zu
achten, dass während der Arbeit keine
Menschen oder Tiere näher als 15 m an
herankommen. Wenn mehrere Anwender
am gleichen Einsatzort tätig sind, muss der
Sicherheitsabstand mindestens 15 Meter
betragen.

WARNUNG: Niemals Kindern er-
lauben, das Gerät zu benutzen oder
sich in seiner Nähe aufzuhalten. Da
das Gerät mit einem rückfedernden
Stoppschalter ausgerüstet ist und mit
geringer Geschwindigkeit und Kraft
am Starthandgriff gestartet werden
kann, können u. U. auch kleine Kind-
er die Kraft aufbringen, die zum
Starten erforderlich ist. Dies kann zu
schweren Verletzungen führen. Daher
ist stets die Zündkappe zu entfernen,
wenn das Gerät ohne Aufsicht ist.

WARNUNG: Eine falsche
Schneidausrüstung oder eine
falsch gefeilte Klinge kann die Un-
fallgefahr erhöhen.

WARNUNG: Diese Maschine
erzeugt beim Betrieb ein elektro-
magnetisches Feld. Dieses Feld
kann sich unter bestimmten
Bedingungen auf die Funktionsweise
aktiver oder passiver medizinischer
Implantate auswirken. Um die Gefahr
für schwere oder tödliche
Verletzungen auszuschließen, sollten
Personen mit einem medizinischen
Implantat vor der Nutzung dieser
Maschine ihren Arzt und den
Hersteller des Implantats konsultieren.
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ALLGEMEINE SICHERHEITSVORSCHRIFTEN

Sicherheitsausrüstung des
Gerätes
In diesem Abschnitt werden einzelnen Teile
der Sicherheitsausrüstung des Gerätes
beschrieben, welche Funktion sie haben und
wie ihre Kontrolle und Wartung ausgeführt
werden sollen, um sicherzustellen, dass sie
funktionsfähig sind. (Siehe Kapitel Was ist
was? um herauszufinden, wo die Sicherheits-
details an Ihrem Gerät zu finden sind). Die
Lebensdauer der Maschine kann verkürzt
werden und die Unfallgefahr kann steigen,
wenn die Wartung der Maschine nicht ord-
nungsgemäß und Service und/oder Repara-
turen nicht fachmännisch ausgeführt werden.
Weitere Informationen erteilt Ihnen gerne die
nächste Servicewerkstatt.

HANDSCHUHE
Handschuhe sind dann zu tragen, wenn
dies notwendig ist, z. B. bei der Montage
der Schneidausrüstung.

STIEFEL
Rutschfeste und stabile Stiefel tragen.

KLEIDUNG
Kleidung aus reißfestem Material wählen
und nicht zu weite Kleidungsstücke tragen,
die sich leicht im Unterholz verfangen
können. Stets kräftige lange Hosen tragen.
Keinen Schmuck, kurze Hosen oder San-
dalen tragen und nicht barfuß gehen.
Schulterlanges Haar nicht offen tragen.

ERSTE HILFE
Ein Erste--Hilfe--Set soll immer griffbereit sein.

Gashebelsperre
Die Gashebelsperre soll die unbeabsichtigte
Betätigung des Gashebels verhindern. Durch
Drücken der Sperre (A) im Handgriff (= wenn
man den Handgriff hält) wird der Gashebel
(B) gelöst. Wird der Handgriff losgelassen,
werden Gashebel und Gashebelsperre wied-
er in ihre Ausgangsstellung zurückgestellt.
Dies geschieht mit Hilfe von zwei voneinand-
er unabhängigen Rückzugfedersystemen. In
dieser Stellung wird der Gashebel im Leerlauf
automatisch gesichert.

WICHTIG! Service und Reparatur des
Gerätes erfordern eine Spezialausbildung.
Dies gilt besonders für die Sicherheit-
sausrüstung des Gerätes. Wenn Ihr Gerät
den unten aufgeführten Kontrollanforderun-
gen nicht entspricht, müssen Sie Ihre Servi-
cewerkstatt aufsuchen. Beim Kauf eines un-
serer Produkte wird gewährleistet, dass
Reparatur-- oder Servicearbeiten
fachmännisch ausgeführt werden. Sollte der
Verkäufer Ihres Gerätes nicht an unser
Fachhändler--Service--Nez angeschlossen
sein, fragen Sie nach unserer nächstgelege-
nen Servicewerkstatt.

WARNUNG: Benutzen Sie nie ein
Gerät mit defekter Sicherheitsaus-
rüstung. Die Sicherheitsausrüstung
des Gerätes muss so kontrolliert und
gewartet werden, wie dies in diesem
Abschnitt beschrieben wird. Wenn Ihr
Gerät den Kontrollanforderungen
nicht entspricht, muss eine Service-
werkstatt aufgesucht werden.

Kontrollieren, ob der Gashebel in Leerlaufstel-
lung gesichert ist, wenn sich die Gashebel-
sperre in Ausgangsstellung befindet.

Die Gashebelsperre eindrücken und kon-
trollieren, ob sie in die Ausgangsstellung
zurückkehrt, wenn sie losgelassen wird.

Kontrollieren, ob Gashebel und Gashebel-
sperre mit dem dazugehörigen Rückzug-
federsystem leicht funktionieren.

A

B
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Siehe die Anweisungen unter der Übersch-
rift Start. Gerät starten und Vollgas geben.
Den Gashebel loslassen und kontrollieren,
ob die Schneidausrüstung völlig zum Still-
stand kommt. Wenn die Schneidausrüstung
rotiert, während sich der Gashebel in Leer-
laufstellung befindet, ist die Leerlaufeinstel-
lung des Vergasers zu kontrollieren. Siehe
die Anweisungen unter der Überschrift
Wartung.

Stoppschalter
Mit dem Stoppschalter wird der Motor ab-
gestellt.

Schutz für die Schneidausrüstung

Dieser Schutz soll verhindern, dass lose Ge-
genstände zum Anwender hochgeschleudert
werden. Der Schutz verhindert auch, dass
der Anwender mit der Schneidausrüstung in
Berührung kommt.

Den Schutz auf Schäden und Risse kontrol-
lieren. Den Schutz austauschen, wenn er
Schlägen ausgesetzt war oder Risse
aufweist.
Immer den empfohlenen Schutz für die je-
weilige Schneidausrüstung verwenden.
Siehe das Kapitel Technische Daten.

Wenn der Faden falsch gewickelt ist oder die
falsche Schneidausrüstung benutzt wird,
verstärken sich die Vibrationen. Siehe die
Anweisungen unter der Überschrift Schnei-
dausrüstung.

WARNUNG: Unter keinen Um-
ständen darf eine Schneidausrüstung
ohne einen zugelassenen Schutz be-
trieben werden. Siehe das Kapitel
Technische Daten. Wenn ein falscher
oder ein defekter Schutz montiert
wird, können dadurch schwere Verlet-
zungen verursacht werden.

WARNUNG: Personen mit
Kreislaufstörungen, die zu oft Vibra-
tionen ausgesetzt werden, laufen Ge-
fahr, Schäden an den Blutgefäßen
oder am Nervensystem davonzutra-
gen. Gehen Sie zum Arzt, wenn Sie
an Ihrem Körper Symptome feststel-
len, die auf Vibrationsschäden deuten.
Beispiele solcher Symptome sind:
Einschlafen von Körperteilen,
Gefühlsverlust, Kitzeln, Stechen,
Schmerz, Verlust oder Beeinträchti-
gung der normalen Körperkraft,
Veränderungen der Hautfarbe oder
der Haut. Diese Symptome treten am
häufigsten in den Fingern, Händen
oder Handgelenken auf.

Schalldämpfer

Der Schalldämpfer soll den Geräuschpegel
so weit wie möglich senken und die Abgase
des Motors vom Anwender fernhalten.
ACHTUNG! Mit Katalysator ausgestattete
Schalldämpfer reduzieren zudem den
Schadstoffgehalt der Abgase.

In Ländern mit warmem, trockenen Klima
besteht erhöhte Brandgefahr. Bestimmte
Schalldämpfer haben wir deshalb mit einem
sog. Funken--fängernetz ausgestattet. Kon-
trollieren Sie, ob der Schalldämpfer Ihres
Geräts ein solches Netz hat. Ist der
Schalldämpfer Ihres Gerätes mit einem
Funkenfangnetz versehen, muss dieses re-
gelmäßig gereinigt werden. Ein verstopftes
Netz verursacht ein Heißlaufen des Motors
mit schweren Motorschäden als Folge.

Schalldämpferschrauben
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WICHTIG! empfohlenen Schutz verwenden!
Siehe Kapitel Technische Daten. Zum korrek-
ten Einlegen des Fadens und zur Wahl des
richtigen Fadendurchmessers siehe die An-
weisungen für die Schneidausrüstung. Die
Schneidzähne der Klinge sollen stets korrekt
und gut geschärft sein! Befolgen Sie unsere
Empfehlungen. Beachten Sie auch die An-
weisungen auf der Klingenverpackung. Die
korrekte Schränkung beibehalten! Befolgen
Sie unsere Instruktionen und verwenden Sie
die empfohlene Schärflehre.

Für Schalldämpfer ist es sehr wichtig, dass
die Kontroll--, Wartungs-- und Serviceanwei-
sungen befolgt werden. Niemals ein Gerät
mit defektem Schalldämpfer benutzen.

Regelmäßig kontrollieren, ob der
Schalldämpfer fest am Gerät montiert ist.

WARNUNG: Der Katalysator-
schalldämpfer ist bei Betrieb und
auch noch nach dem Ausschalten
sehr heiß. Dies gilt auch für den
Leerlaufbetrieb. Berühren kann zu
Verbrennungen führen. Achten Sie
auf die Feuergefahr!

WARNUNG: Der Schalldämpfer
enthält Chemikalien, die karzinogen
sein können. Falls der Schalldämpfer
beschädigt wird, vermeiden Sie es,
mit diesen Stoffen in Berührung zu
kommen.

WARNUNG: Denken Sie daran:
Die Motorabgase enthalten Kohlen-
monoxid, das eine Kohlenmonoxid-
vergiftung verursachen kann. Das
Gerät deshalb niemals im Innenber-
eich oder an anderen Orten mit man-
gelhafter Luftzirkulation starten oder
laufen lassen. Die Motorabgase sind
heiß und können Funken enthalten,
die einen Brand verursachen
können. Aus diesem Grunde sollte
das Gerät niemals im Innenbereich
oder in der Nähe von feuergefährli-
chen Stoffen gestartet werden!

Bei der Montage die Mutter entgegen der
Rotationsrichtung der Schneidausrüstung
anziehen. Bei der Demontage die Mutter in
der Rotationsrichtung der Schnei-
dausrüstung lösen. (ACHTUNG! Die Mut-
ter hat ein Linksgewinde.) Die Mutter mit
dem Hülsenschlüssel anziehen.

Die Nylonsicherung der Mutter darf nicht so
abgenutzt sein, dass sie sich von Hand
schrauben lässt. Die Sicherung soll
mindestens 1,5 Nm halten. Nachdem sie
ca. 10 Mal aufgeschraubt worden ist, ist die
Mutter auszutauschen.

Schneidausrüstung
Dieser Abschnitt beschreibt, wie man durch
vorschriftsmäßige Wartung und Anwendung
der richtigen Schneidausrüstung:
S Verringert die Rückschlagneigung des

Gerätes.
S Erreicht eine maximale Schneidleistung.
S Verlängert die Lebensdauer der Schnei-

dausrüstung.

Gegenmutter
Bestimmte Schneidausrüstungen sind mit
einer Gegenmutter gesichert.

WARNUNG: Den Motor immer
abstellen, bevor irgendwelche Arbei-
ten an der Schneidausrüstung aus-
geführt werden. Diese rotiert noch
weiter, nachdem der Gashebel los-
gelassen wurde. Kontrollieren,
ob die Schneidausrüstung völlig
stillsteht, und das Kabel von der
Zündkerze abziehen, bevor mit der
Arbeit an der Schneidausrüstung
begonnen wird.
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Grundregeln

Die Schneidausrüstung immer nur mit dem
von uns empfohlenen Schutz verwenden!
Siehe Kapitel Technische Daten.

Die Schneidzähne der Klinge sollen stets
korrekt und gut geschärft sein! Befolgen
Sie unsere Anleitung und verwenden Sie
die empfohlene Schärflehre. Eine falsch
geschärfte oder beschädigte Klinge erhöht
die Unfallgefahr.

WARNUNG: Durch eine falsche
Schneidausrüstung oder eine falsch
gefeilte Klinge erhöht sich die
Rückschlaggefahr.

Schneidausrüstung
Grasklinge und Grasmesser sind für das
Mähen von dichtem hohen Gras vorgese-
hen.

Der Trimmerkopf dient zum Rasentrimmen.

Die Schneidausrüstung auf Beschädigung
und Risse kontrollieren. Beschädigte
Schneidausrüstungen sind grundsätzlich
auszutauschen.

Feilen von Grasmesser und Grask-
linge

S Befolgen Sie die Feilanleitung auf der
Verpackung der Schneidausrüstung.
Klinge und Messer werden mit einer
einhiebigen Flachfeile gefeilt.

S Alle Schneiden gleichmäßig feilen, damit
keine Unwucht entsteht.

WARNUNG: Eine Klinge, die
verbogen, schief, gerissen, gebro-
chen oder auf andere Art
beschädigt ist, immer aussortieren.
Niemals versuchen, eine schiefe
Klinge zur weiteren Anwendung
wieder zu richten. Ausschließlich
Originalklingen des vorgeschriebe-
nen Typs verwenden.

Trimmerkopf

S Dies ist besonders wichtig, wenn ein vol-
lautomatischer Trimmerkopf verwendet
wird. Benutzen Sie nur die empfohlene
Schneidausrüstung. Siehe das Kapitel
Technische Daten.

WICHTIG!
Stets darauf achten, dass der Trimmerfa-
den fest und gleichmäßig auf die Rolle ge-
wickelt wird, andernfalls entstehen im
Gerät gesundheitsschädliche Vibrationen.

S Im Allgemeinen erfordert ein kleineres
Gerät kleine Trimmerköpfe und umge-
kehrt. Der Grund hierfür ist, dass der Mo-
tor beim Mähen mit Faden diesen radial
vom Trimmerkopf herausschleudern und
dabei auch den Widerstand des zu
mähenden Grases überwinden muss.

S Die Länge des Fadens ist ebenfalls wich-
tig. Beim gleichen Fadendurchmesser
erfordert ein längerer Faden eine größere
Motorleistung als ein kurzer.

S Darauf achten, dass das Messer am
Trimmerschutz intakt ist. Es dient dazu,
den Faden auf die richtige Länge zu
schneiden.

S Die Lebensdauer des Fadens lässt sich
verlängern, indem man ihn für ein paar
Tage in Wasser legt. Dadurch wird der
Faden steifer und hält länger.
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Montage des Schultergurt

Vor dem Gebrauch des Gerätes müssen
Lenkers und Schultergurt bei abgeschaltetem
Freischneider passend eingestellt werden.

HINWEIS: Vergewissern Sie sich, dass
das Gerät entsprechend den Bedienung-
sanweisungen montiert ist.
Montage des J--Handgriffs
S Den Handgriff auf den Führungsholm

setzen. Achten Sie darauf, dass der
Handgriff unterhalb der Pfeilmarkierung
am Führungsholm montiert wird.

S Schraube, Sicherungsplatte und Flügelmut-
ter gemäß Abbildung montieren.

S Eine Feineinstellung vornehmen, so dass
sich mit dem J-Handgriff eine bequeme
Arbeitsstellung ergibt. Die Flügelmutter
anziehen.

Anpassung von Schultergurt
S Stecken Sie Ihren rechten Arm und den

Kopf durch den Schultergurt und legen
Sie den Gurt auf Ihre linke Schulter. Ver-
gewissern Sie sich, dass sich das Ge-
fahrzeichen an Ihrem Rücken und der Ha-
ken rechts neben Ihrer Hüfte befindet..

HINWEIS: Der Schultergurt weist eine
halbe Drehung auf, damit er flach auf der
Schulter aufliegt.
S Stellen Sie die Gurtlänge so ein, dass der

Haken ungefähr 15 -- 30 cm unter
Hüfthöhe hängt.

S Befestigen Sie den Gurthaken an der ob-
eren Klemme und heben Sie das Werk-
zeug in die Arbeitsposition.

S Probieren Sie den Schultergurt aus und
verstellen Sie ihn, bis er einwandfrei sitzt
und das Gerät im Gleichgewicht hält,
bevor Sie den Motor starten und mit der
Arbeit beginnen.

HINWEIS: Es kann notwendig sein, die
Klemmplatte des Schultergurts für korrekte
Passfähigkeit der Maßeinheit zu
verschieben.

Montage des Schultergurtklemm-
platte
S Setzen Sie die obere Schultergurtklemm-

platte über der Schaft. Bringen Sie die un-
tere Schultergurtklemmplatte unter die
Schaft in Position und richten Sie die oberen
und unteren Klemmplatte Schraube Öffnun-
gen aus. Der Klemmplatte muss auf den
Pfeilmarkierungen auf dem Führungsrohr
(siehe Abbildung) befestigt werden.

S Setzen Sie zwei Schrauben in die
Schraube Öffnungen ein.

S Sichern Sie Schultergurtklemmplatte,
indem Sie Schrauben mit einem
Inbusschlüssel festziehen.

WARNUNG: Der Freischneider
sollte bei der Arbeit immer am Tra-
gegurt eingehakt werden. Andern-
falls können Sie den Freischneider
nicht sicher steuern und so sich
selbst oder anderen Verletzungen
zufügen. Niemals einen Tragegurt
mit defektem Schnellverschluss
benutzen.

WARNUNG: Wenn der J--Hand-
griff montiert ist, dürfen nur
Grasklingen/Grasmesser oder
Trimmerköpfe/Kunststoffmesser
verwendet werden. Zusammen mit
dem J--Handgriff niemals eine
Sägeklinge verwenden.
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Die richtige Höhe
Den Schulterriemen so einstellen, dass die
Schneidausrüstung parallel zum Boden
hängt.

Montage von Klingenschutz,
Grasklinge und Grasmesser

S Den Klingenschutz/Kombischutz (A) an
seiner Halterung am Führungsrohr einha-
ken und mit einer Schraube fixieren.
ACHTUNG! Den empfohlenen Klingens-
chutz verwenden. Siehe das Kapitel Tech-
nische Daten.

S Mitnehmer (B) an der Abtriebswelle mon-
tieren.

S Die Klingenachse drehen, bis sich eines
der Löcher des Mitnehmers mit dem ents-
prechenden Loch im Getriebegehäuse
deckt.

S Den Sperrstift (C) in das Loch stecken, so
dass die Achse fixiert ist. Klinge (D),
Stützkappe (E) und Stützflansch (F) an der
Abtriebswelle montieren.

S Die Mutter (G) montieren. Die Mutter ist mit
einem Moment von 35--50 Nm (3,5--5
kpm) anzuziehen. Den Hülsenschlüssel
aus dem Werkzeugsatz verwenden. Den
Schaft des Schlüssels so nah wie möglich
am Klingenschutz greifen. Die Mutter wird
angezogen, wenn der Schlüssel entgegen
der Rotationsrichtung geführt wird (Ach-
tung: Linksgewinde).

Montage von Klinge und
Trimmerkopf
S Bei der Montage der Schneidausrüstung ist

es äußerst wichtig, dass die Führung des
Mitnehmers/Stützflansches korrekt im Zen-
trumloch der Schneidausrüstung sitzt. Eine
falsch montierte Schneidausrüstung kann
schwere oder gar lebensgefährliche Verlet-
zungen verursachen.

WARNUNG: Unter keinen
Umständen darf eine Schnei-
dausrüstung ohne einen zugelas-
senen Schutz betrieben werden.
Siehe das Kapitel Technische Da-
ten. Wenn ein falscher oder ein de-
fekter Schutz montiert wird,
können dadurch schwere Verlet-
zungen verursacht werden.

Das richtige Gleichgewicht
Die Schneidausrüstung leicht auf dem Bo-
den aufliegen lassen. Wenn eine Gras-
klinge benutzt wird, soll diese etwa 10 cm
über dem Boden schweben, um den Kon-
takt mit Steinen o. Ä. zu vermeiden. Die
Aufhängöse verschieben, um den Freisch-
neider in die richtige Balance zu bringen.
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Montage von Trimmerschutz
und Trimmerkopf

S Montieren Sie die passende Trimmer-
schutz (A) für den Einsatz des Trimmer-
kopfes. Die Trimmerschutz/Kombischutz
an der Halterung am Führungsrohr ein-
haken und mit einer Schraube (D)
fixieren.

A

D

A

B
C

S Mitnehmer (B) an der Abtriebswelle mon-
tieren.

S Die Welle drehen, bis sich eines der
Löcher des Mitnehmers mit dem entspre-
chenden Loch im Getriebegehäuse
deckt.

S Den Sperrstift (C) in das Loch stecken, so
dass die Welle fixiert ist.

S Den Trimmerkopf (H) entgegen der Rota-
tionsrichtung aufschrauben.

H

S Die Demontage erfolgt in umgekehrter
Reihenfolge.
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UMGANG MIT KRAFTSTOFF
Sicherer Umgang mit Kraftstoff
Das Gerät niemals starten, wenn:
1. Wenn Kraftstoff darüber verschüttet

wurde. Alles abwischen und restliches
Benzin verdunsten lassen.

2. Wenn Sie Kraftstoff über sich selbst oder
Ihre Kleidung verschüttet haben, ziehen
Sie sich um. Waschen Sie die Körperteile,
die mit dem Kraftstoff in Berührung ge-
kommen sind. Wasser und Seife verwen-
den.

3. Wenn es Kraftstoff leckt. Tankdeckel und
Tankleitungen regelmäßig auf Undichtig-
keiten überprüfen.

Transport und Aufbewahrung
S Das Gerät und den Kraftstoff so transpor-

tieren und aufbewahren, dass bei even-
tuellen Undichtigkeiten entweichende
Dämpfe oder Kraftstoff nicht mit Funken
oder offenem Feuer in Kontakt kommen
können, z. B. von Elektrogeräten, Elektro-
motoren, elektrischen Kontakten/Schaltern
oder Heizkesseln.

S Zum Transport und zur Aufbewahrung von
Kraftstoff sind speziell für diesen Zweck
vorgesehene und zugelassene
Behälter zu verwenden.

S Bei längerer Aufbewahrung des Geräts ist
der Kraftstofftank zu leeren. An der
nächsten Tankstelle können Sie erfahren,
wie Sie überschüssigen Kraftstoff
am besten entsorgen.

S Vor der Langzeitaufbewahrung sicherstel-
len, dass die Maschine gründlich gesäub-
ert und komplett gewartet wurde.

S Bei Transport oder Aufbewahrung des
Gerätes muss der Transportschutz für
die Schneidausrüstung immer montiert
sein.

S Um ein ungewolltes Starten des Motors zu
vermeiden, ist die Zündkappe bei der
Langzeitaufbewahrung und bei allen Servi-
cemaßnahmen zu entfernen, sowie wenn
das Gerät ohne Aufsicht ist.

S Sichern Sie die Maschine während des
Transports.

Kraftstoff
ACHTUNG! Das Gerät ist mit einem Zwei-
taktmotor ausgestattet und daher aussch-
ließlich mit einer Mischung aus Benzin und
Zweitaktmotoröl zu betreiben. Damit das
Mischungsverhältnis richtig ist, muss die bei-
zumischende Ölmenge unbedingt genau ab-
gemessen werden. Wenn kleine Kraftstoff-
mengen gemischt werden, wirken sich auch
kleine Abweichungen bei der Ölmenge stark
auf das Mischungsverhältnis aus.

Benzin

ACHTUNG! Verwenden Sie immer Qual-
itätsbenzin mit Ölbeimischung (mind. 90
Oktan).
Wenn umweltgerechtes sog. Alkylatbenzin
zur Verfügung steht, ist dieses zu verwenden.

S Als niedrigste Oktanzahl wird 90 empfoh-
len. Wenn der Motor mit Benzin einer nie-
drigeren Oktanzahl als 90 betrieben wird,
läuft er nicht einwandfrei. Dies führt zu
erhöhten Motortemperaturen, die schwere
Motorschäden verursachen können.

S Wenn kontinuierlich bei hohen Drehzahlen
gearbeitet wird, ist eine höhere Oktanzahl
zu empfehlen.

Zweitaktöl
S Das beste Resultat und die beste Funk-

tion wird mit HUSQVARNA Zweitaktöl
erhalten, das speziell für unsere Zwei-
taktmotoren entwickelt wurde. Mis-
chungsverhältnis 1:50 (2%).

S Wenn kein HUSQVARNA Zweitaktöl zur
Verfügung steht, kann ein anderes, quali-
tativ hochwertiges Zweitaktöl für luft-
gekühlte Motoren verwendet werden.
Sprechen Sie mit Ihrem Fachhändler
über die richtige Ölsorte. Mischungs-
verhältnis 1:33 (3%).

S Niemals Zweitaktöl für wassergekühlte
Außenbordmotoren, sog. Outboardoil,
verwenden.

S Niemals Öl für Viertaktmotoren verwen-
den.

WARNUNG: Beim Umgang mit
Kraftstoff vorsichtig sein. Denken
Sie an das Feuerund Explosionsrisi-
ko und an die Gefahr des Einatmens.

5 0,10 0,15
10 0,20 0,30
15 0,30 0,45
20 0,40 0,60

Benzin,
Liter

Zweitaktöl, Liter

2% (1:50) 3% (1:33)

WARNUNG: Kraftstoff und
Kraftstoffdämpfe sind sehr feuer-
gefährlich und können beim Einat-
men und auf der Haut schwere
Schäden verursachen.Beim Um-
gang mit Kraftstoff ist daher Vor-
sicht geboten und für eine gute
Belüftung zu sorgen.
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S Immer zuerst die Hälfte des Benzins, das
gemischt werden soll, einfüllen. Danach
die gesamte Ölmenge einfüllen. Die Kraft-
stoffmischung mischen (schütteln).
Dann den Rest des Benzins dazugeben.

S Vor dem Einfüllen in den Tank der Mas-
chine die Kraftstoffmischung noch einmal
sorgfältig mischen (schütteln).

S Kraftstoff höchstens für einen Monat im
Voraus mischen

S Wenn das Gerät über einen längeren Zei-
traum nicht benutzt wird, den Kraftstofftank
entleeren und reinigen.

Tanken

WARNUNG: Folgende Vorsicht-
smaßnahmen verringern die Feuer-
gefahr:
Beim Tanken nicht rauchen und je-
gliche Wärmequellen vom Kraftst-
off fernhalten.
Niemals bei laufendem Motor tan-
ken.
Den Motor abstellen und vor dem
Tanken einige Minuten abkühlen
lassen.
Den Tankdeckel stets vorsichtig
öffnen, so dass sich ein evtl. vor-
handener Überdruck langsam ab-
bauen kann.
Den Tankdeckel nach dem Tanken
wieder sorgfältig zudrehen.
Das Gerät zum Starten immer von
der Auftankstelle entfernen.

Min. 3 m

Mischen
S Benzin und Öl stets in einem sauberen, für

Benzin zugelassenen Behälter mischen.

S Um den Tankdeckel herum sauberwis-
chen. Verunreinigungen im Tank verursa-
chen Betriebsstörungen.

S Vor dem Einfüllen in den Tank den Behälter
noch einmal schütteln, damit der Kraftstoff
gut gemischt ist.

WARNUNG: Der Schalldämpfer
des Katalysators ist sehr heiß, so-
wohl beim Betrieb als auch nach
dem Abstellen. Dies gilt auch bei
Leerlaufbetrieb. Die Brandgefahr
beachten, besonders wenn sich
feuergefährliche Stoffe und/oder
Gase in der Nähe befinden.
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STARTEN UND STOPPEN

Kontrolle vor dem Start

S Die Klinge auf Risse am Zahnansatz und
um das Mittelloch herum kontrollieren. Die
häufigste Ursache für Rissbildungen am
Zahnansatz stellen beim Feilen entstan-
dene scharfe Ecken oder die Anwendung
der Klinge in stumpfem Zustand dar. Die
Klinge austauschen, wenn sie Risse auf-
weist.

S Den Stützflansch auf Risse hin untersu-
chen, die aufgrund von Materialermüdung
oder zu festem Anziehen entstehen
können. Den Stützflansch austauschen,
wenn er Risse aufweist.

S Darauf achten, dass die Gegenmutter ihre
Schließkraft nicht verliert. Sie soll ein
Schließmoment von mind. 1,5 Nm haben.
Das Anziehmoment der Gegenmutter soll
35--50 Nm betragen.

S Trimmerkopf und Trimmerschutz auf
Schäden und Risse kontrollieren. Wenn
Trimmerkopf oder Trimmerschutz Risse
haben oder Schlägen ausgesetzt gewesen
sind, müssen sie ausgetauscht werden.

S Das Gerät niemals ohne Schutz oder mit
defektem Schutz benutzen.

S Vor dem Start des Geräts müssen
sämtliche Gehäuse korrekt montiert und
in einwandfreiem Zustand sein.

Kaltstart
Kraftstoffpumpe: Drücken Sie langsam
10--mal auf die manuelle Kraftstoffpumpe, bis
letztere sich mit Kraftstoff füllt. Die Kraftstoff-
pumpe braucht sich nicht vollständig zu
füllen.

Choke: Den blauen Chokehebel schließen.

Start
Den Gerätekörper mit der linken Hand ge-
gen den Boden drücken (VORSICHT!
Nicht mit dem Fuß!). Fassen Sie den Start-
handgriff fest mit der rechten Hand. NICHT
den Gashebel DRÜCKEN. Ziehen Sie
langsam das Startseil heraus, bis ein Wid-
erstand fühlbar ist (die Starthaken greifen);
dann schnell und kräftig die Reißleine zie-
hen.
Das Startseil niemals um die Hand
wickeln.
Ziehen Sie das Startseil, bis der Motor an-
springt. Stellen Sie den blauen Chokehebel
auf die Position ½ Öffnung. Ziehen Sie die
Reißleine, bis der Motor anspringt. Sie den
blauen Chokehebel auf die Position
geöffnet.

WARNUNG: Das komplette Kup-
plungsgehäuse und das Führungs-
rohr müssen montiert sein, bevor
das Gerät gestartet wird, andernfalls
kann sich die Kupplung lösen und
Verletzungen verursachen. Das
Gerät zum Starten immer von der
Auftankstelle entfernen. Das Gerät
auf festem Untergrund abstellen. Da-
rauf achten, dass die Schnei-
dausrüstung keine Gegenstände
berührt. Sorgen Sie dafür, dass sich
innerhalb des Arbeitsbereichs keine
unbefugten Personen aufhalten, an-
dernfalls besteht die Gefahr
von schweren Verletzungen. Der
Sicherheitsabstand beträgt 15 Meter.

Starten und stoppen
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Warmstart
Bei warmem Motor stellen Sie den blauen
Chokehebel auf die Position ½ Öffnung.
Ziehen Sie die Reißleine, bis der Motor an-
springt. Sie den blauen Chokehebel auf die
Position geöffnet.

ACHTUNG!
Kein Körperteil darf auf die markierte
Fläche geraten. Der Kontakt kann zu Haut-
verbrennungen oder elektrischen Schlägen
führen, wenn die Zündkappe defekt ist.
Stets Handschuhe tragen. Niemals eine
Maschine mit defekter Zündkappe verwen-
den.

ACHTUNG! Das Startseil nicht ganz her-
ausziehen und den Startgriff aus ganz her-
ausgezogener Lage nicht plötzlich loslas-
sen. Schäden am Gerät könnten die Folge
sein.

HINWEIS: Wenn der Motor abstirbt, den
Chokehebel wieder schließen und das
Startverfahren wiederholen.

Stopp
Zum Anhalten des Motors den Stopp-
schalter auf STOPP stellen und nied-
erdrücken, bis der Motor stehen bleibt.

ACHTUNG! Der Stoppschalter geht auto-
matisch in die Startstellung zurück. Um ein
ungewolltes Starten zu vermeiden, muss
bei Montage, Kontrolle und/oder Wartung
daher stets die Zündkappe von der
Zündkerze entfernt werden.

WARNUNG: Wenn der Chokehe-
bel beim Starten des Motors auf
Choke oder Startgas eingestellt ist,
fängt die Schneidausrüstung
sofort an zu rotieren.
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Allgemeine Arbeitsvorschriften
WICHTIG!
Dieser Abschnitt behandelt grundlegende
Sicherheitsregeln für die Arbeit mit einem
Trimmer. Wenn Sie in eine Situation kom-
men, die Sie in Bezug auf die weitere An-
wendung des Geräts verunsichert, lassen
Sie sich von einem Experten beraten. Wen-
den Sie sich an Ihren Fachhändler oder Ihre
Servicewerkstatt. Vermeiden Sie, Arbeiten
auszuführen, denen Sie sich nicht gewach-
sen fühlen. Vor der Anwendung müssen Sie
den Unterschied zwischen Forstfreischnei-
den, Grasfreischneiden und Grastrimmen
verstehen.

Grundlegende Sicherheitsvorschrif-
ten

1. Behalten Sie die Umgebung im Auge:
S oder anderes Ihre Kontrolle über das

Gerät beeinflussen können.
S Um sicherzustellen, dass weder Mens-

chen, Tiere noch Gegenstände Gefahr
laufen, mit der Schneidausrüstung
selber oder mit von der Schneidaus-
rüstung hochgeschleuderten losen
Gegenständen in Kontakt kommen.

S ACHTUNG! Das Gerät niemals benut-
zen, wenn nicht die Möglichkeit
besteht, im Falle eines Unfalls Hilfe
herbeizurufen.

2. Vermeiden Sie es, das Gerät bei schlech-
tem Wetter zu benutzen. Z.B. bei dichtem
Nebel, starkem Regen oder Wind, großer
Kälte usw. Bei schlechtem Wetter ist das
Arbeiten nicht nur ermüdend, es können
außerdem gefährliche Arbeitsbedingungen
entstehen, z.B. glatter Boden, unbere-
chenbare Fällrichtung des Baumes usw.

3. Sicherstellen, dass Sie sicher gehen und
stehen können. Achten Sie auf evtl. Hin-
dernisse (Wurzeln, Steine, Äste, Löcher,
Gräben usw.), wenn Sie unvermittelt Ihren
Standort wechseln. Beim Arbeiten auf
abschüssigem Boden immer sehr vorsich-
tig sein.

4. Beim Weitergehen ist der Motor abzustel-
len. Bei längeren Wegstrecken und Trans-
porten ist der Transportschutz
anzuwenden.

5. Das Gerät niemals mit laufendem Motor
unbeaufsichtigt abstellen.

WARNUNG: Manchmal setzen
sich Äste oder Gras zwischen
Schutz und Schneidausrüstung
fest. Zum Reinigen grundsätzlich
den Motor abstellen.

WARNUNG: Weder der Benutzer
der Maschine noch andere Personen
dürfen versuchen, das Mähgut auf-
zusammeln, solange der Motor läuft
oder die Schneidausrüstung rotiert,
weil dadurch schwere Verletzungen
verursacht werden können. Motor
und Schneidausrüstung stoppen, be-
vor Material entfernt wird, das sich
um die Klingenachse festgesetzt hat,
da ansonsten Verletzungsgefahr bes-
teht. Während des Betriebs und eine
Weile danach kann das Winkelge-
triebe heiß sein. Beim Berühren bes-
teht Verbrennungsgefahr.

WARNUNG: Vorsicht bei weg-
geschleuderten Gegenständen.Stets
einen zugelassenen Augenschutz
tragen. Niemals über den Schutz der
Schneidausrüstung beugen. Hoch-
geschleuderte Steine, Unrat usw.
können die Augen treffen und Blind-
heit oder schwere Verletzungen ver-
ursachen. Unbefugte auf Abstand
halten. Kinder, Tiere, Zuschauer und
Helfer sollten sich außerhalb einer
Sicherheitszone von 15 m befinden.
Stellen Sie das Gerät sofort ab, wenn
sich Ihnen jemand nähert. Wenden
Sie sich niemals abrupt mit dem
Gerät um, ohne vorher sicherzustel-
len, dass sich hinter Ihnen niemand
innerhalb der Sicherheitszone befin-
det.

Das ABC des Freischneidens
S Stets die richtige Ausrüstung verwen-

den.
S Immer eine gut angepasste Ausrüstung

benutzen.
S Die Sicherheitsvorschriften befolgen.
S Die Arbeit gut organisieren.
S Die Klinge sollte beim Ansetzen immer

mit Höchstdrehzahl rotieren.
S Immer gut geschärfte Klingen verwen-

den.
S Kontakt mit Steinen vermeiden.

Grundlegende Arbeitstechnik
S Nach jedem Arbeitsmoment den Motor im

Leerlauf laufen lassen. Längerer Betrieb
bei hoher Drehzahl ohne Belastung kann
schwere Motorschäden verursachen.
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S Grasklingen und Grasmesser dürfen nicht
für verholzte Stämme verwendet werden.

S Für alle Arten von hohem oder dichtem
Gras wird die Klinge benutzt.

S Gras wird mit einer pendelnden seitlichen
Bewegung gemäht, wobei bei der Bewe-
gung von rechts nach links gemäht wird
und die Rückholbewegung von links nach
rechts erfolgt. Die Klinge mit der linken
Seite mähen lassen (Klingenbereich zwis-
chen 8 und 12 Uhr).

S Wird die Klinge beim Mähen etwas nach
links geneigt, bleibt der Grasschnitt in einer
Bahn liegen, was das Aufsammeln z. B.
durch Harken erleichtert.

S Bemühen Sie sich, rhythmisch zu arbeiten.
Mit gespreizten Beinen stehen Sie am si-
chersten. Nach der Rückholbewegung
vorwärts gehen und wieder einen festen
Stand suchen.

S Die Stützkappe leicht auf dem Boden
abstützen. Sie dient dazu, die Klinge vor
Bodenberührung zu schützen.

S Wenn Sie folgende Regeln befolgen, setzt
sich das Material nicht so leicht um die
Klinge herum fest:
S Arbeiten Sie stets mit Vollgas.
S Vermeiden Sie Kontakt mit frisch gesch-

lagenem Schnittgut bei der Rückholbe-
wegung.

S Den Motor abstellen, den Gurt abnehmen
und das Gerät auf den Boden legen, bevor
Sie das Schnittgut aufsammeln.

Grastrimmen mit Trimmerkopf
Trimmen

S Den Trimmerkopf direkt über die Erde halten
und etwas neigen. Das Gras wird vom Fa-
denende abgeschnitten. Lassen Sie den Fa-
den im eigenen Takt arbeiten. Pressen Sie
den Faden nie in das Material hinein, das
geschnitten werden soll.

Grasfreischneiden mit Grasklinge

S Der Faden mäht mit Leichtigkeit Gras und
Unkraut an Wänden, Zäunen, Bäumen und
Beeten, er kann jedoch auch empfindliche
Rinde von Bäumen und Büschen sowie
Zaunpfähle beschädigen.

S Verringern Sie das Risiko, Vegetation zu
schädigen, indem Sie den Faden auf 10--12
cm kürzen und die Motordrehzahl senken.

S Beim Trimmen und Sauberschaben nicht mit
Vollgas arbeiten, damit der Faden länger hält
und der Trimmerkopf nicht so starkem
Verschleiß ausgesetzt ist.

Sauberschaben

S Durch Sauberschaben kann un-
erwünschte Vegetation vollständig ent-
fernt werden. Den Trimmerkopf direkt
über die Erde halten und neigen. Das
Fadenende um Bäume, Pfähle, Statuen
usw. herum gegen die Erde schlagen
lassen. ACHTUNG! Bei dieser Technik
wird der Faden verstärkt abgenutzt.

S Bei der Arbeit an Steinen, Ziegeln, Be-
ton, Metallzäunen usw. wird der Faden
stärker abgenutzt und muss häufiger
nachgestellt werden, als wenn er gegen
Bäume oder Holzzäune schlägt.

Mähen

S Ein Trimmer ist das optimale Gerät zum
Mähen an Stellen, die mit einem
gewöhnlichen Rasenmäher schwer
zugänglich sind. Beim Mähen den Faden
parallel zur Erde halten. Den Trimmer-
kopf nicht auf die Erde drücken, weil
dadurch Rasen und Gerät beschädigt
werden können.



German---19115303226 Rev. 2 7/15/10

ARBEITSTECHNIK

Säubern

S Die Gebläsewirkung des rotierenden Fa-
dens kann auch zum einfachen und
schnellen Säubern dienen. Den Faden
parallel etwas oberhalb der Fläche hal-
ten, die gereinigt werden soll, und das
Gerät hin-- und herführen.

S Beim Mähen und Säubern erreicht man
mit Vollgas das beste Resultat.

WARNUNG: Weder der Benutzer
der Maschine noch andere Personen
dürfen versuchen, das Mähgut auf-
zusammeln, solange der Motor läuft
oder die Schneidausrüstung rotiert,
weil dadurch schwere Verletzungen
verursacht werden können. Motor
und Schneidausrüstung stoppen, be-
vor Material entfernt wird, das sich
um die Klingenachse festgesetzt hat,
da ansonsten Verletzungsgefahr bes-
teht. Während des Betriebs und eine
Weile danach kann das Winkelge-
triebe heiß sein. Beim Berühren bes-
teht Verbrennungsgefahr.

WARNUNG: Vorsicht bei weg-
geschleuderten Gegenständen.Stets
einen zugelassenen Augenschutz
tragen.Niemals über den Schutz der
Schneidausrüstung beugen. Hoch-
geschleuderte Steine, Unrat usw.
können die Augen treffen und Blind-
heit oder schwere Verletzungen ver-
ursachen. Unbefugte auf Abstand
halten. Kinder, Tiere, Zuschauer und
Helfer sollten sich außerhalb einer
Sicherheitszone von 15 m befinden.
Stellen Sie das Gerät sofort ab, wenn
sich Ihnen jemand nähert. Wenden
Sie sich niemals abrupt mit dem
Gerät um, ohne vorher sicherzustel-
len, dass sich hinter Ihnen niemand
innerhalb der Sicherheitszone befin-
det.

S Beim normalen Mähen sollte der Trim-
merkopf nicht ständig den Boden
berühren. Ständiger Kontakt kann zu
erhöhtem Verschleiß oder zu Schäden
am Trimmerkopf führen.
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WARTUNG

Vergaser
Ihr Husqvarna--Produkt wurde gemäß Spe-
zifikationen zur Reduzierung schädlicher
Abgase konstruiert und hergestellt. Wenn
der Motor 8--10 Tankfüllungen Kraftstoff ver-
braucht hat, ist er eingefahren. Damit er op-
timal funktioniert und nach der Einfahrzeit
möglichst wenig schädliche Abgase abgibt,
sollte der Vergaser beim Händler/in der Ser-
vicewerkstatt (die einen Drehzahlmesser
zur Verfügung haben) eingestellt werden.

Der Eigentümer ist dafür verantwortlich,
dass das Gerät entsprechend den War-
tungsanweisungen der Bedienungsanlei-
tungen gewartet wird.

WARNUNG: Das komplette Kup-
plungsgehäuse und das Führungs-
rohr müssen montiert sein, bevor
das Gerät gestartet wird, andernfalls
kann sich die Kupplung lösen und
Verletzungen verursachen.

Funktion

S Die Motordrehzahl wird mit Hilfe des Ga-
shebels über den Vergaser geregelt. Im
Vergaser werden Luft und Kraftstoff
gemischt.

S Mit der Schraube T wird die Position des
Gashebels im Leerlauf geregelt. Durch
Drehen der Schraube im Uhrzeigersinn
wird eine höhere Leerlaufdrehzahl ein-
gestellt, durch Drehen gegen den Uhr-
zeigersinn eine niedrigere.

Grundeinstellung
S Die Grundeinstellung des Vergasers wird

beim Probelauf im Werk vorgenommen.
Diese Feineinstellung ist von einem Fach-
mann vorzunehmen.

Empf. Leerlaufdrehzahl:
Siehe das Kapitel Technische Daten.
Empf. Höchstdrehzahl:
Siehe das Kapitel Technische Daten.
Endeinstellung der Leerlaufdreh-
zahl T
Wenn eine Anpassung erforderlich wird, die
Leerlaufdrehzahl mit der Leerlaufschraube
T einstellen. Die Schraube T zunächst im
Uhrzeigersinn drehen, bis die Schnei-
dausrüstung sich zu drehen beginnt. Da-
nach die TSchraube gegen den Uhrzeiger-
sinn drehen, bis die Schneidausrüstung ste-
henbleibt. Eine korrekt eingestellte Leerlauf-
drehzahl ist dann erreicht, wenn der Motor
in jeder Situation gleichmäßig läuft.

ACHTUNG! Wenn die Schneidausrüstung
sich im Leerlauf dreht, ist die T--Schraube
gegen den Uhrzeigersinn zu drehen, bis die
Schneidausrüstung stehenbleibt.

Leerlauf-
schraube T

WARNUNG: Kann die Leerlauf-
drehzahl nicht so eingestellt werden,
dass die Schneidausrüstung stehen-
bleibt, wenden Sie sie an Ihren
Händler/Ihre Servicewerkstatt. Das
Gerät erst wieder verwenden, wenn es
korrekt eingestellt oder repariert ist.

Wartungssicherheit
Ziehen Sie vor Wartungsarbeiten mit Aus-
nahme von Vergasereinstellungen immer
den Zündkerzenstecker ab.
Schalldämpfer

ACHTUNG! Mit Katalysator ausgestattete
Schalldämpfer reduzieren zudem den
Schadstoffgehalt der Abgase.

Der Schalldämpfer hat die Aufgabe, den
Schallpegel zu dämpfen und die Abgase
vom Anwender wegzuleiten. Die Abgase
sind heiß und können Funken enthalten,
die einen Brand verursachen können,
wenn die Abgase auf trockenes und brenn-
bares Material gerichtet werden.
Schalldämpfer sind mit einem speziellen
Funkenfangnetz ausgerüstet. Das Netz
einmal im Monat zu säubern. Dies ges-
chieht am besten mit einer Stahlbürste.
Beschädigte Netze sind auszutauschen.
Wenn das Netz häufig verstopft ist, kann
dies ein Zeichen dafür sein, dass der Kata-
lysator nicht einwandfrei arbeitet. Lassen
Sie das Gerät bei Ihrem Fachhändler
überprüfen. Wenn das Netz verstopft ist,
wird das Gerät überhitzt, was Schäden an
Zylinder und Kolben zur Folge hat.

Schalldämpfer-
schrauben

Es sollte außerdem ein guter Abstand zu
der Drehzahl bestehen, bei der die Schnei-
dausrüstung sich zu drehen beginnt.

Funkenfangnetz
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WARTUNG

Luftfilter

Luftfilter regelmäßig von Staub und
Schmutz reinigen, zur Vermeidung von:
S Vergaserstörungen
S Startschwierigkeiten
S Leistungsminderung
S Unnötigem Verschleiß der Motorteile.
S Unnormal hohem Kraftstoffverbrauch.

Den Filter jeweils nach 25 Betriebsstunden
reinigen, bei besonders staubigen
Verhältnissen häufiger.
Reinigung des Luftfilters
Das Luftfiltergehäuse demontieren und den
Filter herausnehmen. Den Filter in warmer
Seifenlauge waschen. Dafür sorgen, dass
der Filter trocken ist, wenn er wieder
montiert wird. Ein Luftfilter, der längere Zeit
verwendet wurde, wird nie vollkommen saub-
er. Der Luftfilter ist daher in regelmäßigen
Abständen auszuwechseln. Beschädigte
Filter sind immer auszuwechseln.

WARNUNG: Der Schalldämpfer
enthält Chemikalien, die karzinogen
sein können. Falls der Schalldämpfer
beschädigt wird, vermeiden Sie es,
mit diesen Stoffen in Berührung zu
kommen.

WARNUNG: Denken Sie daran:
Die Motorabgase enthalten Kohlen-
monoxid, das eine Kohlenmonoxid-
vergiftung verursachen kann. Das
Gerät deshalb niemals im Innenber-
eich oder an anderen Orten mit man-
gelhafter Luftzirkulation starten oder
laufen lassen. Die Motorabgase sind
heiß und können Funken enthalten,
die einen Brand verursachen
können. Aus diesem Grunde sollte
das Gerät niemals im Innenbereich
oder in der Nähe von feuergefährli-
chen Stoffen gestartet werden!

Zündkerze

Der Zustand der Zündkerze wird durch fol-
gende Faktoren verschlechtert:
S Falsch eingestellter Vergaser.
S Falsche Ölmenge im Kraftstoff (zuviel Öl

oder falsche Ölsorte).
S Verschmutzter Luftfilter.
Diese Faktoren verursachen Beläge an den
Elektroden der
Zündkerze und können somit zu Be-
triebsstörungen und Startschwierigkeiten
führen. Bei schwacher Leistung, wenn das
Gerät schwer zu starten ist oder im Leerlauf
ungleichmäßig läuft, immer zuerst die
Zündkerze prüfen, bevor andere Maßnah-
men eingeleitet werden. Ist die Zündkerze
verschmutzt, so ist sie zu reinigen; gleich-
zeitig ist zu prüfen, ob der Elektrodenab-
stand 0,6 mm beträgt. Die Zündkerze ist
nach ungefähr einem Monat in Betrieb oder
bei Bedarf öfter auszuwechseln.

ACHTUNG! Stets den vom Hersteller emp-
fohlenen Zündkerzentyp verwenden! Eine
ungeeignete Zündkerze kann Kolben und
Zylinder zerstören.

0,6 mm

WARNUNG: Der Katalysator-
schalldämpfer ist bei Betrieb und
auch noch nach dem Ausschalten
sehr heiß. Dies gilt auch für den
Leerlaufbetrieb. Berühren kann zu
Verbrennungen führen. Achten Sie
auf die Feuergefahr!

ACHTUNG! Das Gerät niemals benutzen,
wenn sich der Schalldämpfer in schlech-
tem Zustand befindet. Vergewissern Sie
sich, dass die Schalldämpferschrauben
fest angezogen sind.
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WARTUNG

Feilen von Grasmesser und
Grasklinge

S Befolgen Sie die Feilanleitung auf der
Verpackung der Schneidausrüstung.

S Klinge und Messer werden mit einer ein-
hiebigen Flachfeile gefeilt.

S Alle Schneiden gleichmäßig feilen, damit
keine Unwucht
entsteht.

WARNUNG: Den Motor immer
abstellen, bevor irgendwelche Ar-
beiten an der Schneidausrüstung
ausgeführt werden. Diese rotiert
noch weiter, nachdem der Gashebel
losgelassen wurde. Kontrollieren,
ob die Schneidausrüstung völlig
stillsteht, und das Kabel von der
Zündkerze abziehen, bevor mit der
Arbeit an der Schneidausrüstung
begonnen wird.

WARNUNG: Eine Klinge, die
verbogen, schief, gerissen, gebro-
chen oder auf andere Art
beschädigt ist, immer aussortieren.
Niemals versuchen, eine schiefe
Klinge zur weiteren Anwendung wi-
eder zu richten. Ausschließlich
Originalklingen des vorgeschriebe-
nen Typs verwenden.

Winkelgetriebe

Das Winkelgetriebe ist ab Werk mit der
richtigen Menge Fett gefüllt. Bevor das
Gerät in Betrieb genommen wird, sollte
jedoch kontrolliert werden, ob das Getriebe
zu 3/4 mit Fett gefüllt ist. HUSQVARNA
Spezialfett verwenden.

Das Schmiermittel im Getriebegehäuse
braucht normalerweise nur bei evtl. Repara-
turen gewechselt zu werden.
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WARTUNG

Wartungsschema
Nachstehend sind die an der Maschine vorzunehmenden Wartungsmaßnahmen aufgelistet.
Die meisten der Punkte werden im Abschnitt “Wartung” beschrieben. Der Bediener darf nur die
Wartungs-- und Servicearbeiten ausführen, die in dieser Bedienungsanleitung beschrieben
sind.Größere Eingriffe sind von einer autorisierten Servicewerkstatt auszuführen.

Wartung
Tägliche
Wartung

Wöchentliche
Wartung

Monatliche
Wartung

Das Gerät äußerlich reinigen.

Kontrollieren, ob Gashebelsperre und Ga-
shebel ordnungsgemäß funktionieren.

Die Funktion des Stoppschalters kontrollieren.

Kontrollieren, ob die Schneidausrüstung im
Leerlauf rotiert.

Luftfilter reinigen. Bei Bedarf austauschen.

Den Schutz für die Schneidausrüstung auf
Schäden und Risse kontrollieren. Den Schutz
austauschen, wenn er Schlägen ausgesetzt
war oder Risse aufweist.

Den Trimmerkopf auf Schäden und Rissbil-
dung kontrollieren. Bei Bedarf den Trimmer-
kopf austauschen.

Prüfen, dass die Sicherungsmutter der
Schneidausrüstung korrekt angezogen ist.

Schrauben und Muttern nachziehen.

Sicherstellen, dass von Motor, Tank oder
Kraftstoffleitungen kein Kraftstoff
ausläuft.

Die Startvorrichtung und ihr Startseil kon-
trollieren.

Die Zündkerze äußerlich reinigen. Die
Zündkerze demontieren und den Elektrode-
nabstand prüfen. Den Abstand auf 0,6 mm
einstellen oder die Zündkerze austauschen.
Dafür sorgen, dass die Zündkerze eine sog.
Funkentstörung hat.

Den Vergaser von außen und den Bereich
um ihn herum reinigen.

Kontrollieren, ob das Winkelgetriebe zu 3/4
mit Schmiermittel gefüllt ist. Bei Bedarf Spe-
zialfett nachfüllen.

Kraftstofffilter auf Verschmutzungen oder
Kraftstoffschlauch auf Risse oder andere
Schäden untersuchen.Bei Bedarf austaus-
chen.

Alle Kabel und Anschlüsse kontrollieren.

Kupplung, Kupplungsfedern und Kupplungs-
trommel auf Verschleiß kontrollieren.Bei Be-
darf von einer autorisierten Servicewerkstatt
austauschen lassen.

Zündkerze austauschen. Dafür sorgen,
dass die Zündkerze eine sog. Fun-
kentstörung hat.

Das Funkenfängernetz des Schalldämpfers
kontrollieren und ggf. reinigen.

X

X

X

X

X

X

X

X

X

X

X

X

X

X

X

X

X

X

X
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TECHNISCHE DATEN

Technische Daten
128RJ

Motor
Hubraum, cm3 28
Bohrung, mm 35
Hublänge, mm 28,7
Leerlaufdrehzahl, rpm 2800--3200
Empfohlene max. Drehzahl, unbelastet, U/min 11000
Drehzahl der Abtriebswelle, U/min 8000
Motorhöchstleistung gemäß ISO 8893, kW 0,8
Katalysatorschalldämpfer Ja
Drehzahlgeregeltes Zündsystem Ja
Zündanlage
Zündkerze Champion

RCJ--8Y
Elektrodenabstand, mm 0,6
Kraftstoff-- und Schmiersystem
Kraftstofftank, Volumen, Liter 0,4
Gewicht
Gewicht, ohne Kraftstoff, Schneidausrüstung und Schutz, kg 4,8
Geräuschemissionen
(siehe Anmerkung 1)
Gemessene Schallleistung dB(A) 109
Garantierte Schallleistung LWA dB(A) 114
Schallpegel
(siehe Anmerkung 2)
Äquivalenter Schalldruckwert am Ohr des Anwenders,
gemessen gem. EN ISO 11806 und ISO 22868, dB(A)
Ausgestattet mit Grasklinge (Original) 100
Ausgestattet mit Trimmerkopf (Original) 100
Vibrationspegel
(siehe Anmerkung 1)
Äquivalente Vibrationspegel (ahv,eq) an den Griffen,
gemessen gemäß EN ISO 11806 und ISO 22867, m/s2

Ausgestattet mit Grasklinge (Original), links/rechts 3,5/3,1
Ausgestattet mit Trimmerkopf (Original), links/rechts 4,0/2,8
Anmerkung 1: Umweltbelastende Geräuschemission gemessen als Schallleistung (LWA)
gemäß EG--Richtlinie 2000/14/EG. Der aufgezeichnete Lautstärkepegel für die Maschine
wurde unter Verwendung der originalen Schneidausrüstung mit dem höchsten Pegel
gemessen. Die Differenz zwischen garantiertem und gemessenem Lautstärkepegel besteht
darin, dass bei der garantierten Lautstärke auch eine Streuung im Messergebnis und
Variationen zwischen verschiedenen Maschinen desselben Models gemäß der Richtlinie
2000/14/EG berücksichtigt werden.
Anmerkung 2: Berichten zufolge entspricht der Schalldruckpegel für diese Maschine
normalerweise einer Ausbreitungsklasse (standardmäßige Ausbreitung) von 1 dB(A).
Anmerkung 3: Berichten zufolge liegt der äquivalente Vibrationspegel normalerweise bei
einer Ausbreitungsklasse (Standardabweichung) von 1 m/s2.

Modell 128RJ (M10 LH Achswellengewinde) -- Zentrumloch in Klingen/Messern,∅ 25,4 mm

Schneidausrüstung / Schutz,
Zugelassenes Zubehör Typ Teile--Nr.

Grasklinge/Grasmesser Grass 255--4 1 inch 503 93 42--02 / 545 03 09--01
(∅ 250 4--Zähne)

Trimmerkopf T25 (∅ 2,4--2,7 mm Faden) 537 33 83--06 / 545 03 09--01

Kunststoffmesser Tricut 300 mm 531 00 38--11 / 545 03 09--01
(Separate Klingen
haben die Teilenummer
531 01 77--15)

Stützkappe Fest --
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KONFORMITÄTSERKLÄRUNG

EC--Konformitätserklärung (Gilt nur für Europa)

Wir, Husqvarna AB, SE--561 82 Huskvarna, Schweden, Tel: +46--36--146500,
erklären hiermit als autorisierter Vertreter der Gemeinschaft, daß die Motorsense der
Modelle Husqvarna 128RJ ab Seriennummer des Baujahrs 2009 aufwärts (die
Jahreszahl wird im Klartext auf dem Typenschild angegeben, mitsamt einer
nachfolgenden Seriennummer), den Vorschriften folgender RICHTLINIE DES RATES
entsprechen:

vom 17. Mai 2006 “Maschinen--Richtlinie” 2006/42/EG;

vom 15 Dezember 2004 “über elektromagnetische Verträglichkeit” 2004/108/EG,
einschließlich der jetzt geltenden Nachträge.

vom 8. Mai 2000 “über umweltbelastende Geräuschemissionen von zur Verwendung im
Freien vorgesehenen Geräten und Maschinen” gemessen nach Anlage V vom
2000/14/EG. Für Information betreffend die Geräuschemissionen, siehe das Kapitel
Technische Daten.

Folgende Normen wurden angewendet: EN ISO 12100--1/A1:2009, EN ISO
12100--2/A1:2009, CISPR 12:2007, EN 11806:2008.

SMP, Svensk Maskinprovning AB, Fyrisborgsgatan 3, S--754 50 Uppsala, Schweden,
hat die freiwillige Typenprüfung für Husqvarna AB ausgeführt. Das Zertifikat hat die
Nummer: SEC/09/2032.

09.11.01

Ronnie E. Goldman, Technischer Direktor
Bevollmächtigter Vertreter für Husqvarna AB,
verantwortlich für die technische Dokumentation
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SIMBOLOGIA
Il presente prodotto è conforme
alle vigenti direttive CEE.

Emissioni di rumore
nell’ambiente in base alla
direttiva della Comunità
Europea. L’emissione della
macchina è indicata al
capitolo Dati tecnici e sulla
decalcomania.

Livello di pressione acustica
a 7,5 metri

Utilizzare benzina verde o
benzina super di qualità e
olio per motore a due tempi
mescolato al 2% (1:50).

Irestanti simboli/decalcomanie riguardano
particolari requisiti necessari per ottenere
la certificazione in alcuni mercati.

Spegnere il motore mantenendo
premuto l’interruttore di arresto
in posizione STOP, fino a che il
motore si spegne prima di
effettuare operazioni di controllo
e/o manutenzione.

E’ necessario pulire con
regolarità.

Controllo visivo.

E’ obbligatorio l’utilizzo di
protezione per gli occhi
omologata.

Symboli

AVVERTENZA: Gli sfrascatori, i
decespugliatori e i bordatori posso-
no essere pericolosi! L’uso negli-
gente o improprio può provocare
lesioni gravi o mortali all’utilizza-
tore o a terzi.

Prima di usare la macchina, leggere
per intero le istruzioni per l’uso e
accertarsi di averne compreso il
contenuto.

Usare sempre:
S Casco di protezione laddove sus-

siste il rischio di caduta di oggetti
S Cuffie auricolari protettive
S Protezione per gli occhi

omologata

Regime di fuga massimo consiglia-
to dell’albero sporgente, giri/min

Pericolo di proiezione di oggetti e
particelle.

Durante il lavoro l’utilizzatore
della macchina deve accertarsi
che non ci siano persone o
animali in un raggio di 15 metri.

Le macchine dotate di lama
tagliaerba possono causare un
violento contraccolpo laterale
venendo a contatto con corpi solidi.
La lama è in grado di provocare
l’amputazione di braccia e gambe.
Mantenere sempre persone ed
animali ad una distanza di almeno
15 metri dalla macchina.

Le frecce indicano i limiti entro i
quali viene fissato l’attacco
dell’impugnatura.

Utilizzare sempre guanti protettivi
omologati.

Usare stivali robusti e
antisdrucciolo.

Macchina progettata esclusiva-
mente per gruppi di taglio flessibili
non metallici, cioè testine portafilo.
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Importante 31. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
Abbigliamento protettivo 31. . . . . . . . . . . .
Dispositivi di sicurezza della macchina 32.
Attrezzatura di taglio 34. . . . . . . . . . . . . . .
MONTAGGIO
Montaggio dell’impugnatura a J 36. . . . . .
Montaggio dell’imbracatura e morsetto 36
Montaggio della lama e della testina
portafilo 37. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
Montaggio di paralama, lama
tagliaerba e coltello tagliaerba 37. . . . . . .
Montaggio di protezione della testina
e testina portafilo 38. . . . . . . . . . . . . . . . . .
OPERAZIONI CON IL CARBURANTE
Carburante 39. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
Carburante 39. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
Rifornimento 40. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
AVVIAMENTO E ARRESTO
Controlli prima dell’avviamento 41. . . . . .
Avviamento e arresto 41. . . . . . . . . . . . . .
TECNICA DI LAVORO
Istruzioni generali di lavoro 43. . . . . . . . .
MANUTENZIONE
Carburatore 46. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
Marmitta 46. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
Candela 47. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
Filtro dell’aria 47. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
Riduttore angolare 47. . . . . . . . . . . . . . . .
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Caratteristiche tecniche 50. . . . . . . . . . . .
Dichiarazione di conformità CE
(Solo per l’Europa) 51. . . . . . . . . . . . . . . .

Prima dell’avviamento osser-
vare quanto segue:
Leggere accuratamente le istruzioni per
l’uso.

AVVERTENZA! Usati in maniera
impropria o negligente lo sfrascatore,
il decespugliatore e il bordatore pos-
sono essere attrezzi pericolosi, in
grado di provocare lesioni gravi o
mortali all’utilizzatore o a terzi.
È importantissimo leggere attenta-
mente e capire queste istruzioni per
l’uso.

AVVERTENZA! Evitare assolu-
tamente di modificare la versione
originale della macchina senza
l’autorizzazione del fabbricante.
Usare sempre accessori originali.
Modifiche e/o accessori non autoriz-
zati possono causare lesioni gravi o
mortali all’operatore o a terzi.

AVVERTENZA! Una lunga es-
posizione al rumore può compor-
tare lesioni permanenti all’udito.
Usare quindi sempre cuffie di pro-
tezione omologate.

La Husqvarna AB procede costantemente
allo sviluppo dei propri prodotti e si riserva
quindi il diritto di apportare, senza alcun
preavviso, modifiche riguardanti fra l’altro
la forma e l’aspetto esteriore.
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CHE COSA C’È?

Che cosa c’è?
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1. Lama 16. Coperchio filtro aria
2. Rifornimento lubrificante, 17. Regolazione impugnatura

riduttore angolare
3. Riduttore angolare 18. Dado di bloccaggio
4. Protezione del gruppo di taglio 19. Flangia di sostegno
5. Albero cavo 20. Coppetta di supporto
6. Impugnatura ad anello 21. Menabrida
7. Comando del gas 22. Testina portafilo
8. Interruttore di arresto 23. Chiave del dado della lama
9. Fermo del gas 24. Protezione per trasporto
10. Morsetto 25. Chiave Allen
11. Coperchio del cilindro 26. Spina de bloccaggio
12. Maniglia di avviamento 27. Imbracatura
13. Serbatoio carburante 28. Impugnatura a J
14. Comando valvola dell’aria 29. Istruzioni per l’uso
15. Pompa carburante
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IMPORTANTE! Usati in maniera impropria
o negligente lo sfrascatore, il decespuglia-
tore e il bordatore possono essere attrezzi
pericolosi, in grado di provocare lesioni
gravi o mortali all’utilizzatore o a terzi. È
importantissimo leggere attentamente e
capire queste istruzioni per l’uso.
Lavorando con la macchina usare sempre
abbigliamento protettivo omologato. L’uso
di abbigliamento protettivo non elimina i
rischi di lesioni, ma riduce gli effetti del
danno in caso di incidente. Consigliatevi
con il vostro rivenditore di fiducia per la
scelta dell’attrezzatura adeguata.

CASCO
Usare il casco se i tronchi da tagliare han-
no una lunghezza superiore ai 2 m.

CUFFIE PROTETTIVE
Usare cuffie protettive con effetto insono-
rizzante adeguato.

PROTEZIONE PER GLI OCCHI
Usare sempre protezione per gli occhi omol-
ogata. Con l’uso della visiera è necessario
anche l’uso di occhiali protettivi omologati.
Con il termine occhiali protettivi omologati si
intendono occhiali che siano conformi alle
norme EN 166 per i paesi EU.

GUANTI
Usare i guanti quando è necessario, per es.
durante il montaggio del gruppo di taglio.

Abbigliamento protettivo

AVVERTENZA! Far sempre at-
tenzione a segnali di allarme o chia-
mate quando usate le cuffie protet-
tive. Togliere sempre le cuffie pro-
tettive immediatamente all’arresto
del motore.

Importante
IMPORTANTE! Questa macchina è destina-
ta esclusivamente all’uso per la bordatura di
manti erbosi. I soli accessori per azionare i
quali vi è permesso l’uso del motore sono i
gruppi di taglio da noi consigliati nel capitolo
Dati tecnici. Non usare la macchina in condi-
zioni di stanchezza o sotto l’effetto si alcool o
medicinali in grado di compromettere il vostro
stato psichico e il controllo dei vostri atti.
Non usare mai la macchina in condizioni
climatiche estreme come temperature mol-
to basse o clima estremamente caldo e/o
umido. Usare sempre abbigliamento protetti-
vo. Vedi istruzioni alla voce Abbigliamento
protettivo. Non usare mai una macchina che
abbia subito modifiche tali da non corrispon-
dere più alle specifiche originali. Non usare
mai una macchina difettosa Seguire le istru-
zioni per l’uso e la manutenzione indicate nel
presente manuale. Alcuni interventi devono
essere eseguiti da personale specializzato.
Vedi istruzioni alla voce Manutenzione.
Tutti i carter e le protezioni devono essere
montati prima dell’avviamento. Accertarsi che
fusibile e cavo di accensione siano intatti.
Esiste il rischio di scossa elettrica. Durante il
lavoro, l’utilizzatore deve accertarsi che non
ci siano persone o animali in un raggio di 15
metri. Nel caso in cui più utilizzatori stiano
lavorando nello stesso luogo la distanza di
sicurezza deve in ogni caso non inferiore a
15 metri.

AVVERTENZA! Non consentire
mai a bambini di utilizzare la mac-
china o avvicinarsi a essa. Poiché la
macchina è dotata di contatto di
arresto con ritorno a molla e può
avviarsi a bassa velocità con una
leggera trazione dell’impugnatura
di avviamento, in alcune condizioni
la macchina potrebbe essere avviata
anche da bambini piccoli. Sussiste il
rischio di gravi lesioni personali.
Staccare quindi il cappuccio dalla
candela quando si lascia la macchi-
na incustodita.

AVVERTENZA! Un gruppo di
taglio errato o una lama affilata in
modo sbagliato possono aumen-
tare il rischio d’incidenti.

AVVERTENZA! Questa macchina
genera un campo elettromagnetico
durante il funzionamento che in
determinate circostanze può
interferire con impianti medici attivi o
passivi. Per ridurre il rischio di gravi
lesioni personali o mortali, i portatori
di tali impianti devono consultare il
proprio medico e il relativo produttore
prima di utilizzare la macchina.
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STIVALI
Usare stivali robusti e antisdrucciolo.

ABBIGLIAMENTO
Usare abbigliamento in materiale robusto
ed evitare indumenti troppo ampi che si
impigliano facilmente fra rami e sterpi.
Usare sempre pantaloni lunghi di tessuto
resistente. Non indossare gioielli, pantaloni
corti o sandali e non lavorare a piedi nudi.
Accertarsi che i capelli non scendano al di
sotto delle spalle.

PRONTO SOCCORSO
Tenere sempre a portata di mano la cas-
setta di pronto soccorso.

Dispositivi di sicurezza della
macchina
In questo capitolo vengono presentati i dispo-
sitivi di sicurezza della macchina, la loro fun-
zione, il controllo e la manutenzione necessa-
ri per assicurarne una funzione ottimale. Vedi
al capitolo Che cosa c’è?, per individuare la
posizione di questi componenti sulla macchi-
na. La durata della macchina può ridursi e il
rischio di incidenti aumentare se la manuten-
zione non viene eseguita correttamente e se
l’assistenza e/o le riparazioni non vengono
effettuate da personale qualificato. Per ulterio-
ri informazioni rivolgersi alla più vicina officina
di assistenza.

Fermo del gas
Il fermo del gas impedisce le accelerazioni
involontarie. Quando il fermo (A) viene pre-
muto nell’impugnatura (mentre si impugna
la motosega), si libera il comando del gas
(B). Rilasciando l’impugnatura l’accelera-
tore e il fermo si bloccano nella loro posi-
zione di riposo. Questo meccanismo è
azionato da due molle di ritorno indipenden-
ti. In questa posizione il gas è bloccato au-
tomaticamente sul minimo.

Controllare che l’acceleratore sia bloccato
sul minimo quando il fermo è in posizione di
riposo.

IMPORTANTE! Tutte le riparazioni e l’assis-
tenza della macchina vanno eseguite da per-
sonale specializzato. Questo vale soprattutto
per i dispositivi di sicurezza. Se la macchina
non supera tutti i controlli sottoelencati, con-
tattare l’officina autorizzata. L’acquisto di uno
dei nostri prodotti garantisce l’assistenza di
personale qualificato. Se non avete acquista-
to la macchina presso un rivenditore con
centro di assistenza, informatevi sull’ubica-
zione della più vicina officina autorizzata.

AVVERTENZA! Non usare mai
una macchina con dispositivi di sicu-
rezza guasti. Questi dispositivi vanno
controllati e sottoposti a manuten-
zione secondo quanto descritto in
questo capitolo. Se la macchina non
supera tutti i controlli, contattare
un’officina per le necessarie ripara-
zioni.

Premere sul fermo del gas e controllare
che ritorni in posizione di riposo non appe-
na viene rilasciato.

Controllare che acceleratore e fermo del
gas si muovano liberamente e che le molle
di richiamo funzionino a dovere.

A

B
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Vedi istruzioni alla voce Avviamento. Av-
viare il motore ed accelerare a pieno gas.
Lasciar andare l’acceleratore e accertarsi
che il gruppo di taglio di taglio si fermi e re-
sti fermo. Se il gruppo di taglio ruota mentre
l’acceleratore è al minimo è necessario
controllare la registrazione del minimo sul
carburatore. Vedi istruzioni alla voce Man-
utenzione.

Interruttore di arresto
Controllare che il motore si spenga portan-
do l’interruttore in posizione di arresto.

Protezione del gruppo di taglio

Questa protezione mira ad impedire che
vengano lanciati oggetti dal gruppo di taglio
contro l’utilizzatore. Inoltre la protezione im-
pedisce che l’utilizzatore venga a contatto
con il gruppo di taglio.

Controllare che la protezione sia integra e
priva di incrinature. Sostituire la protezione
se è stata sottoposta a urti o se è incrinata.
Usare sempre la protezione consigliata per
ogni specifico gruppo di taglio. Vedi capitolo
Dati tecnici.

L’uso di un filo avvolto nel modo errato e di
un gruppo di taglio inadeguato aumenta il
livello di vibrazioni.

AVVERTENZA! Non usare mai
in nessun caso alcun gruppo di ta-
glio senza che sia stato montato un
dispositivo di protezione omologato.
Vedi capitolo Dati tecnici. Il montag-
gio di un dispositivo di protezione
inadeguato o difettoso può provo-
care gravi lesioni alle persone.

AVVERTENZA! L’esposizione
eccessiva alle vibrazioni può cau-
sare lesioni neuro--vascolari a chi
soffre di disturbi circolatori. In caso
di sintomi riferibili ad un’esposizione
eccessiva alle vibrazioni, contattare
il medico. Tali sintomi possono es-
sere torpore, perdita della sensibilità,
punture, prurito, dolore, riduzione
o perdita della forza, decolorazioni
della pelle o modifiche strutturali
della sua superficie. Tali sintomi si
riscontrano soprattutto nelle mani,
nei polsi e alle dita.

Marmitta
La marmitta è costruita in modo da assicurare
il minimo livello di rumorosità e da allotanare i
gas di scarico del motore dall’operatore.
N.B.! La marmitta con catalizzatore è inoltre
concepita per ridurre le sostanze nocive nei
gas di scarico.

Il rischio d’incendio è particolarmente alto in
paesi a clima caldo e secco. Per questa ra-
gione alcune marmitte sono dotate di una
retina parascintille. Controllate se la vostra
macchina ha una marmitta munita di questa
retina.

Bulloni della marmitta

È di estrema importanza seguire le istruzioni
relative a controllo, manutenzione e servizio
della marmitta. Non usare mai la macchina se
la marmitta è in cattive condizioni.
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Durante il montaggio, avvitare il dado giran-
do in senso contrario a quello di rotazione
del gruppo di taglio. Durante lo smontaggio,
svitare il dado nel senso di rotazione del
gruppo di taglio. (NOTA! La filettatura del
dado è sinistrorsa.

AVVERTENZA! L’interno della
marmitta contiene sostanze chi-
miche che potrebbero essere can-
cerogene. Evitare il contatto con
queste sostanze in caso di marmitta
danneggiata.

AVVERTENZA! Non dimenticate
che: I gas di scarico del motore con-
tengono monossido di carbonio in
grado di provocare intossicazione.
Non azionare e non usare mai la
macchina all’interno, o in ambienti
con scarsa circolazione dell’aria.
I gas di scarico del motore sono
molto caldi e possono contenere
scintille in grado di provocare incen-
di. Non avviare mai la macchina in
ambienti chiusi o vicino a materiale
infiammabile!

Controllare con regolarità che la marmitta
sia ben fissa nella macchina.

Dado di bloccaggio
Su alcuni tipi di gruppo di taglio si usa il
dado di bloccaggio per fissare l’utensile.

Attrezzatura di taglio
Questa parte vi indica, con la corretta man-
utenzione e l’uso del tipo di attrezzatura di
taglio, come:
S Ridurre la tendenza al contraccolpo della

macchina.
S Ottenere sempre le migliori prestazioni di

taglio.
S Aumentare la durata dell’attrezzatura di ta-

glio.

IMPORTANTE!
Usare solo gruppi di taglio abbinati ai tipi di
protezione da noi raccomandati! Vedi capitolo
Dati tecnici. Per un corretto montaggio del filo
e per la scelta di un filo dal diametro adatto
vedere le istruzioni per il gruppo di taglio.
Mantenere i denti della lama affilati accurata-
mente e nel modo giusto! Seguire le nostre
indicazioni. Vedere anche le istruzioni sulla
confezione della lama. Mantenere un’alliccia-
tura corretta! Seguire le nostre istruzioni ed
usare la sagoma di affilatura consigliata.

AVVERTENZA! Spegnere
sempre il motore prima di eseguire
qualsiasi operazione sul gruppo di
taglio. Questo infatti continua a
ruotare anche quando l’accelera-
tore viene rilasciato. Accertarsi che
il gruppo di taglio sia completa-
mente fermo e staccare il cavo
dalla candela prima d’iniziare qual-
unque operazione.

Stringere il dado con la chiave a bussola.
Il blocco di nylon del dado di bloccaggio
non deve essere talmente usurato da poter
essere girato a mano. Il blocco deve sop-
portare almeno 1,5 Nm. Quando è stato
avvitato circa 10 volte, il dado va sostituito.

AVVERTENZA! Un gruppo di
taglio errato o una lama affilata in
modo sbagliato aumentano il rischio
di contraccolpi.

AVVERTENZA! La marmitta ca-
talitica è molto calda sia durante
l’esercizio che all’arresto del mo-
tore. Questo vale anche con il mo-
tore al minimo. Il contatto può pro-
vocare ustioni. Attenzione al perico-
lo di incendio!
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Testina portafilo

S Usare solamente i gruppi di taglio
consigliati. Vedi capitolo Dati tecnici.

IMPORTANTE!
Controllare che il filo di taglio sia ben avvol-
to attorno al rocchetto, onde evitare perico-
lose vibrazioni nella macchina.

S In genere una macchina piccola richiede
una testina portafilo piccola e viceversa.
Questo dipende dal fatto che il motore
durante l’esercizio deve far ruotare il filo
allontanandolo in senso radiale dalla tes-
tina e contemporaneamente superare la
resistenza opposta dall’erba.

S Anche la lunghezza del filo è importante.
A parità di diametro, un filo lungo richiede
maggiore potenza rispetto a uno corto.

S Assicurarsi che il coltellino situato sulla pro-
tezione della testina sia intatto. Esso serve
a tagliare il filo alla giusta lunghezza.

S Per prolungare la vita del filo esso può
essere immerso in acqua per un paio di
giorni. Il filo diventa così più tenace e
dura di più.

Regole basilari

Usare solo gruppi di taglio abbinati ai tipi di
protezione da noi raccomandati! Vedi capi-
tolo Dati tecnici.

Mantenere i denti della lama adeguata-
mente affilati! Seguire le nostre istruzioni ed
usare la sagoma di affilatura consigliata.
Una lama mal affilata o danneggiata au-
menta il rischio d’incidenti.

Controllare il gruppo di taglio per indivi-
duare danni o incrinature. Un gruppo di ta-
glio danneggiato dev’essere sostituito.

Affilatura del coltello tagliaerba e
della lama tagliaerba

S Per una corretta affilatura vedere la confe-
zione del gruppo di taglio. La lama e il coltello
si affilano con una lima piatta a taglio sem-
plice.

S Per mantenere l’equilibratura, limare ugual-
mente tutti i taglienti.

AVVERTENZA! Rottamare
sempre la lama che sia piegata, con-
torta, lesionata, incrinata o danneg-
giata in altro modo. Non
provate mai a raddrizzare una lama
piegata per riutilizzarla. Usare solo
lame originali del tipo raccomandato.

Attrezzatura di taglio
La lama tagliaerba e il coltello tagliaerba sono
adatti allo sfoltimento dell’erba più folta.

La testina portafilo è adatta per la bordatura
dell’erba.
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Montaggio dell’imbracatura

Le regolazioni della imbracatura e del man-
ubrio devono essere effettuate con il mo-
tore completamente fermo prima di utiliz-
zare l’apparecchio.

NOTA: Verificare che tutte le parti siano
correttamente installate secondo quanto
riportato in questo manuale.
Montaggio dell’impugnatura
a J
S Posizionare l’impugnatura sull’albero.

L’impugnatura deve essere montata al di
sotto delle due frecce segnate sull’albero.

S Inserire la vite, il morsetto e il dado ad
alette, come mostrato nella figura.

S Regolare di nuovo affinché l’impugnatura
a J consenta una comoda posizione di
lavoro. Serrare il dado ad alette.

Come indossare l’imbracatura
S Inserire il braccio destro e la testa attrav-

erso la bandoliera appoggiandola sulla
spalla sinistra. Verificare che il gancio sul
fianco destro dell’operatore.

NOTA: La bandoliera deve essere arroto-
lata di mezzo giro, per potere appoggiare
in maniera piatta sulla spalla.
S Regolare la bandoliera in modo che il

gancio sia circa 15 cm sotto la vita.
S Fissare il gancio della bandoliera al mor-

setto e sollevare lo strumento nella posi-
zione operativa.

S Indossare la imbracatura. Eseguire ora
una regolazione finale in modo da otten-
ere una comoda posizione di lavoro con
la macchina sospesa all’imbracatura.

NOTA: Può essere necessario riposizio-
nare il morsetto della bandoliera sull’albero
per ottenere il corretto bilanciamento
dell’apparecchio.

S Inserire le due viti negli appositi fori.
S Fissare il morsetto dell’imbracatura

serrando le viti con la chiave Allen.

Montaggio del morsetto della
imbracatura
S Posizionare il morsetto superiore dell’im-

bracatura sull’albero. Posizionare il mor-
setto inferiore dell’imbracatura sotto l’al-
bero superiore e allineare i fori per le viti
dei morsetti superiore e inferiore. Il mor-
setto deve essere fissato sopra la frec-
cia sull’albero cavo come in figura.

AVVERTENZA! Durante l’uso
il decespugliatore deve sempre es-
sere agganciato all’imbracatura. In
caso contrario non vi sarà possi-
bile maneggiare il decespugliatore
in modo sicuro e ne potranno
derivare danni alla vostra persona
o a terzi. Non usare mai un’imbra-
catura il cui dispositivo di imbraca-
tura rapido sia rotto.

AVVERTENZA! Con il montag-
gio dell’impugnatura a J è possibile
utilizzare solo lama/coltello ta-
gliaerba oppure testina portafilo/
coltelli in plastica. Non usare mai
una lama per sfrascatura con l’im-
pugnatura a J.
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Montaggio di paralama, lama
tagliaerba e coltello tagliaerba

S Il paralama/protezione multipla (A) viene
agganciato al supporto sull’albero cavo e
fissato con una vite.
N.B! Usare il paralama di tipo consigliato.
Vedi istruzioni alla voce Caratteristiche tec-
niche.

S Montare il menabrida (B) sull’alberino spor-
gente.

S Far ruotare l’alberino portalama fino a far
coincidere uno dei fori del menabrida con il
foro corrispondente nell’alloggiamento del
riduttore.

S Introdurre nel foro la spina di bloccaggio
(C) per bloccare l’alberino.

S Collocare la lama (D), la coppetta di sos-
tegno (E) e la flangia di sostegno (F)
sull’alberino sporgente.

S Montare il dado (G). Esso va serrato con
una coppia di 35--50 Nm (3,5--5 kpm).
Usare la chiave a bussola inclusa nel
kit attrezzi. Mantenere il manico della
chiave il più possibile vicino al paralama.
Per serrare il dado girare la chiave in
senso contrario a quello di rotazione
(NOTA! filettatura sinistrorsa).

Montaggio della lama e della
testina portafilo
S Durante il montaggio del gruppo di taglio è di

estrema importanza fare in modo che la gui-
da del menabrida/flangia di supporto sia si-
tuato nel modo corretto nel foro centrale del
gruppo di taglio. Un gruppo di taglio montato
in modo errato può causare lesioni molto
gravi e/o perfino mortali.

AVVERTENZA! Non usare mai
in nessun caso alcun gruppo di ta-
glio senza che sia stato montato un
dispositivo di protezione omologato.
Vedi capitolo Dati tecnici. Il
montaggio di un dispositivo di prote-
zione inadeguato o difettoso può
provocare gravi lesioni alle persone.

Giusto equilibrio
Lasciare che il gruppo di taglio appoggi
leggermente sul suolo. Se usate la lama
tagliaerba questa deve essere mantenuta
al di sopra del suolo di qualche dm per evi-
tare il contatto con pietre e simili. Spostare
l’occhiello di sospensione per equilibrare al
meglio il decespugliatore.

Giusta altezza
Regolare la tracolla per far sì che il gruppo
di taglio sia parallelo al suolo.
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Montaggio della testina porta-
filo e della protezione

S Installare la protezione (A) da utilizzare con
la testina portafilo. Agganciare la prote-
zione/il gruppo protezione al supporto
sull’albero e fissarla con il bullone (D).

A

D

A

B
C

S Montare il menabrida (B) sull’alberino
sporgente.

S Ruotare l’alberino fino a che uno dei fori
del menabrida non sia allineato al foro
corrispondente nell’alloggiamento del ri-
duttore.

S Inserire una spina de bloccaggio (C) nel
foro per bloccare l’alberino.

S Avvitare la testina portafilo (H) in dire-
zione opposta a quella di rotazione.

H

S Per smontare l’unità seguire le stesse
istruzioni in ordine inverso.
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OPERAZIONI CON IL CARBURANTE
Carburante
Non accendere mai la macchina:
1. Se è stato versato del carburante sulla

macchina. Eliminare ogni traccia di sporco
e lasciare evaporare i resti di benzina.

2. Se avete versato del carburante su voi
stessi o sui vostri abiti, cambiare abiti. La-
vare le parti del corpo che sono venute a
contatto con il carburante. Usare acqua e
sapone.

3. Se vi sono perdite di carburante nella
macchina. Controllare con regolarità la
presenza di eventuali perdite dal tappo
del serbatoio o dai tubi di alimentazione.

Trasporto e rimessaggio
S Il rimessaggio e il trasporto della macchi-

na e del carburante devono essere ese-
guiti in modo che eventuali perdite o va-
pori non rischino di venire a contatto con
scintille o fiamme aperte, generate ad
esempio da macchine elettriche, motori
elettrici, contatti/interruttori o caldaie.

S Per il rimessaggio e il trasporto del carbu-
rante usare recipienti adeguati ed omolo-
gati per tale scopo.

S In caso di rimessaggio della macchina per
un periodo prolungato il serbatoio del carbu-
rante va svuotato. Per l’eliminazione dei re-
sti inutilizzati di carburante rivolgersi al più
vicino distributore di benzina.

S Accertarsi che la macchina sia ben pulita
e che sia stata sottoposta a tutte le opera-
zioni di assistenza prima di ogni rimes-
saggio a lungo termine.

S Durante il trasporto e il rimessaggio della
macchina la protezione per il trasporto
deve essere sempre montata sul gruppo
di taglio.

S Prevenire l’avviamento involontario staccan-
do sempre il cappuccio dalla candela in oc-
casione di lunghi periodi di rimessaggio, se
la macchina resta incustodita e prima di ef-
fettuare qualsiasi intervento di assistenza.

S Mettere in sicurezza la macchina durante
il trasporto.

Carburante
N.B.! La macchina è dotata di motore a due
tempi e deve sempre essere alimentata da
miscela di olio per motori a due tempi e benzi-
na. Per assicurare una corretta miscelazione
misurare con cura la quantità d’olio da mesco-
lare alla benzina. Se la quantità di carburante
è limitata, anche un piccolo errore nella quan-
tità d’olio influisce notevolmente sulla miscela.

Benzina

N.B.! Utilizzare sempre una miscela di buo-
na qualità (almeno 90 ottani).
Usare nei casi in cui sia possibile una benzi-
na ecologica, la cosiddetta benzina alchilata.

S Numero minimo di ottani raccomandato: 90.
Se il motore viene alimentato con benzina
con numero di ottani più basso batte in tes-
ta. Questo provoca un surriscaldamento
ed eventuali gravi danni al motore.

S In caso di uso continuo ad alto regime si
raccomanda una benzina ad alto numero
di ottani.

Olio per motori a due tempi
S Per ottenere massime prestazioni e fun-

zionamento usare olio a due tempi
HUSQVARNA, concepito appositamente
per i nostri motori a due tempi. Miscela
1:50 (2%).

S In assenza di olio HUSQVARNA usare al-
tro olio per miscele per motori a due tempi
raffreddati ad aria, di alta qualità. Per la
scelta dell’olio consultare il rivenditore.
Miscela al 1:33 (3%).

S Non usare mai olio per motori fuoribordo
a due tempi raffreddati ad acqua.

S Non usare mai olio per motori a quattro
tempi.

AVVERTENZA! Il carburante va
maneggiato con cautela. Tenere
presenti i rischi d’incendio, esplo-
sione e intossicazione in caso di
aspirazione.

5 0,10 0,15
10 0,20 0,30
15 0,30 0,45
20 0,40 0,60

Benzina,
litri

Olio per motori a due tempi, litri

2% (1:50) 3% (1:33)

AVVERTENZA! Il carburante e i
vapori tossici sono altamente infiam-
mabili e la loro inalazione o il contatto
cutaneo possono provocare gravi
lesioni. Agire dunque con cautela
maneggiando il carburante e assicu-
rare una buona ventilazione dell’am-
biente durante l’operazione.
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S Iniziare con il versare metà della benzina
da usare. Aggiungere tutto l’olio. Mesco-
lare agitando. Versare la benzina rima-
nente.

S Mescolare (agitare) accuratamente prima
di procedere al rifornimento..

S Preparare una quantità di miscela ne-
cessaria al massimo per un mese.

S In caso di rimessaggio prolungato, vuotare
e pulire il serbatoio del carburante.

Rifornimento

AVVERTENZA! I seguenti ac-
corgimenti diminuiscono il perico-
lo di incendio:
Non fumare o portare sorgenti di
calore vicino al carburante.
Effettuare sempreil rifornimento a
motore spento.
Spegnere il motore e lasciarlo raf-
freddare alcuni minuti prima del ri-
fornimento.
Aprire il tappo del serbatoio con
cautela, per eliminare eventuali so-
vrappressioni.
Dopo il rifornimento chiudere bene
il tappo.
Spostare sempre la macchina dal
luogo del rifornimento prima della
messa in moto.

Min. 3 m

Preparazione della mescela
S Preparare la miscela in recipiente pulito

e a parte, omologato per la benzina.

S Pulire tutt’intorno al tappo del serbatoio.
La presenza d’impurità nel serbatoio può
causare guasti.

S Agitare il contenitore della miscela prima di
versarla nel serbatoio per assicurarsi che
essa sia ben mescolata.

AVVERTENZA! La marmitta
catalitica è molto calda durante
l’uso e subito dopo l’arresto del
motore. Questo vale anche con il
motore al minimo. Attenzione al
pericolo di incendio, specialmente
in presenza di materiali e/o gas
infiammabili.
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Controlli prima dell’avviamento

S Controllare la lama per accertarsi che non
vi siano incrinature sul fondo dei denti o
presso il foro centrale. Le cause più fre-
quenti delle incrinature sono il formarsi di
angoli acuti sui fondi dei denti durante l’affi-
latura e l’uso della lama con i denti non af-
filati. In caso di incrinature gettare via la
lama.

S Controllare la flangia di sostegno assicu-
randosi che non si siano formate incrina-
ture dovute ad affaticamento o ad un ser-
raggio eccessivo. In caso di incrinature,
gettare via la flangia.

S Controllare che il dado non abbia perso la
sua capacità di bloccaggio. Il blocco del
dado deve sopportare una coppia di alme-
no 1,5 Nm. La coppia di serraggio del
dado deve corrispondere a 35--50 Nm.

S Controllare la testina portafilo e la prote-
zione della testina e verificare che siano
intatte e non presentino incrinature. Sosti-
tuire la testina portafilo o la protezione della
testina nel caso in cui abbiano subito degli
urti o presentino incrinature.

S Non usare mai la macchina senza prote-
zione o con una protezione difettosa.

S Tutti i coperchi devono essere corretta-
mente montati e integri prima dell’avvia-
mento della macchina.

Motore a freddo
Pompa carburante: Premere per 10 volte
la pompa carburante fino a quando la pom-
pa comincia a riempirsi di carburante. Non
è necessario che la pompa sia completa-
mente piena.

Aria: Spostare la leva della valvola
dell’aria in posizione di chiuso.

Avviamento
Premere il corpo della macchina contro il
terreno con la mano sinistra (NOTA! Non
con il piede!) Afferrare saldamente la man-
opola di avviamento con la mano destra.
NON premere la leva di comando dell’a-
ria. Estrarre lentamente la cordicella fino a
che non si avverte una leggera resistenza
(i nottolini dell’avviamento si innestano);
quindi tirare rapidamente e con decisione
la cordicella.
Non avvolgere mai la cordicella di av-
viamento attorno alla mano.

AVVERTENZA! Prima di avviare
la macchina il coperchio della fri-
zione completo e l’albero cavo devo-
no essere montati, altrimenti la fri-
zione potrebbe staccarsi e causare
danni alle persone. Spostare sempre
la macchina dal luogo del riforni-
mento prima della messa in moto.
Collocare la macchina su una solida
base d’appoggio. Controllare che il
gruppo di taglio non possa venire a
contatto con corpi solidi. Verificare
che nella zona operativa non siano
presenti persone non addette ai la-
vori, che sarebbero esposte al ris-
chio di gravi lesioni. La distanza di
sicurezza corrisponde a 15 metri.

Avviamento e arresto
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Motore a caldo
Con il motore a caldo, spostare la leva del-
la valvola dell’aria di ½ posizione. Tirare la
cordicella fino a che il motore non si avvia.
Spostare la leva della valvola dell’aria di
posizione di aperta.

N.B.!
Evitare di toccare la superficie contrasseg-
nata con qualunque parte del corpo. Il con-
tatto può provocare ustioni o scossa elettri-
ca se il cappuccio della candela è difetto-
so. Usare sempre i guanti. Non usare mai
la macchina se il cappuccio della candela
è difettoso.

N.B.! Non estrarre completamente la cordi-
cella e non lasciare la maniglia di avviamen-
to con la cordicella estratta. Questo po-
trebbe danneggiare la macchina.

Tirare nuovamente la cordicella, fino a che il
motore comincia ad accendersi. Spostare la
leva della valvola dell’aria di ½ posizione.
Tirare la cordicella fino a che il motore non si
avvia. Spostare la leva della valvola dell’a-
ria di posizione di aperta.

NOTA! Se il motore si spegne, riportare la
leva della valvola dell’aria nella posizione
chiusa e ripetere i passaggi dell’avviamento.

Arresto
Spegnere il motore mantenendo premuto
l’interruttore di arresto in posizione STOP,
fino a che il motore non si spegne

N.B.! Il contatto di arresto torna automati-
camente in posizione di avviamento. Pre-
venire l’avviamento involontario
staccando sempre il cappuccio dalla can-
dela prima di effettuare operazioni di mon-
taggio, controllo e/o manutenzione.

AVVERTENZA! Se il motore si
avvia con la valvola dell’aria in posi-
zione chiusa l’utensile inizia imme-
diatamente a ruotare.
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Istruzioni generali di lavoro

IMPORTANTE!
Questo capitolo comprende le regole fon-
damentali di sicurezza per il lavoro con il
bordatore. Trovandosi in una situazione di
insicurezza riguardo all’uso della macchina
rivolgersi ad un esperto. Contattare il pro-
prio rivenditore o l’officina di servizio. Evi-
tare qualsiasi lavoro per il quale non ci si
sente sufficientemente qualificati. Prima
dell’uso dovete comprendere la differenza
fra sfoltimento forestale, sfoltimento dell’er-
ba e bordatura dell’erba.

Norme basilari di sicurezza

1. Osservare l’ambiente circostante:
S Per escludere la presenza di persone,

animali o altro che possa interferire sul
vostro controllo della macchina.

S Per impedire che persone, animali o
altro possano rischiare di entrare a
contatto con il gruppo di taglio o che
oggetti possano essere scagliati in aria
dal gruppo di taglio.

S N.B! Non usare mai la macchina se
non siete certi di poter chiedere aiuto
in caso d’infortunio.

S

2. Evitare di lavorare in condizioni di tempo
sfavorevoli. Ad esempio nebbia, pioggia
intensa, vento forte ecc. Il lavorare con
tempo cattivo è spesso stancante e
comporta situazioni di rischio, come ad
esempio il terreno scivoloso, cambio di
direzione di caduta dell’albero ecc.

3. Accertarsi di poter camminare e lavorare in
posizione sicura. In caso di spostamenti,
controllare che non vi siano ostacoli (ceppi,
radici, rami, fossati ecc.) Fare particolare
attenzione lavorando su terreni in pendenza.

4. Gli spostamenti vanno sempre eseguiti a
motore spento. In caso di spostamenti su
distanze più lunghe o di trasporti usare la
protezione di trasporto.

5. Non poggiare mai la macchina a motore
acceso se non la si può tenere bene
d’occhio.

Tecnica fondamentale di lavoro
S Dopo ciascuna fase di lavoro decelerare il

motore fino al regime minimo. Un esercizio
prolungato a pieno regime senza carico
può causare gravi danni al motore.

AVVERTENZA! A volte rami o
erba possono incastrarsi tra la pro-
tezione e il gruppo di taglio. Speg-
nere sempre il motore prima della
pulizia.

AVVERTENZA! Non cercare
mai di rimuovere il materiale taglia-
to con il motore in moto o il gruppo
di taglio in rotazione. Esiste il ris-
chio di ferirsi gravemente e ciò vale
sia per l’operatore che per eventu-
ali terzi. Arrestare il motore e il
gruppo di taglio prima di rimuovere
il materiale avvolto intorno all’al-
bero della lama; in caso contrario
esiste il rischio di ferirsi grave-
mente. Durante e/o alcuni attimi
dopo l’uso è possibile che il ridut-
tore angolare sia caldo. Il contatto
può implicare il rischio di ustioni.

AVVERTENZA! Rischio di og-
getti volanti. Usare sempre una pro-
tezione per gli occhi omologata. Evi-
tate di lavorare inclinati verso la pro-
tezione del gruppo di taglio. Esiste il
rischio di venir colpiti agli occhi da
sassi o altri corpi estranei il che po-
trebbe causare cecità o altre gravi
lesioni. Mantenere sempre distanti i
non addetti ailavori. Bambini,
animali, assistenti e anche eventuali
spettatori devono sempre essere
tenuti ad una distanza di sicurezza di
15 metri. Arrestare immediatamente
la macchina nel caso qualcuno si av-
vicini. Non girarsi mai con la macchi-
na in azione senza prima aver con-
trollato che non ci sia nessuno alle
vostre spalle entro la zona di sicu-
rezza.

L’ABC per il taglio della vegetazione
S Usare sempre l’attrezzatura giusta.
S Regolare sempre adeguatamente l’at-

trezzatura.
S Seguire le norme di sicurezza.
S Organizzare bene il lavoro.
S Far funzionare sempre la lama a pieno

regime nel momento in cui essa viene a
contatto col materiale da tagliare.

S Usare sempre lame ben affilate.
S Evitare di urtare la lama contro sassi.
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Sfoltimento dell’erba con lama ta-
gliaerba

S Le lame tagliaerba e i coltelli tagliaerba
non possono essere usati per i tronchi
legnosi.

S Per tutti i tipi di erba alta o robusta si usa
la lama tagliaerba.

S L’erba viene falciata con movimenti oscil-
lanti lateralmente, in cui il movimento da
destra a sinistra costituisce il momento di
falciatura mentre il movimento da sinistra
a destra è il movimento di ritorno. Lavo-
rare col lato sinistro della lama (prenden-
do ad esempio l’orologio, la posizione sa-
rebbe fra le 8 e le 12).

S Inclinando leggermente la lama verso si-
nistra durante lo sfoltimento, l’erba forma
un’andana che ne facilita la
raccolta col rastrello.

S Cercare di lavorare con movimenti ritmici.
Assumere una posizione stabile con i
piedi divaricati. Dopo il movimento
di ritorno avanzare e riassumere una po-
sizione stabile.

S Fare in modo che la coppetta di sostegno
si appoggi leggermente al terreno. La cop-
petta di sostegno serve a proteggere la
lama dal contatto con il terreno.

S Per evitare che il tagliato si aggrovigli in-
torno alla lama è bene seguire le seguen-
ti indicazioni:
S Lavorare sempre a pieno gas.
S Evitare il materiale appena tagliato nel

movimento di ritorno.
S Arrestare il motore, sganciare l’imbraca-

tura ed appoggiare a terra la macchina
prima di raccogliere il materiale tagliato.

Bordatura dell’erba con testina
portafilo
Bordatura

S Mantenere la testina portafilo a poca dis-
tanza dal terreno ed angolarla. E’ l’estre-
mità del filo che esegue il taglio. Lasciare
che il filo funzioni al proprio ritmo. Non pre-
mere mai il filo contro il materiale da ta-
gliare.

S Il filo elimina facilmente l’erba e le erbacce
vicino a muri, recinti, alberi ed aiuole, ma
può anche danneggiare la corteccia di alberi
e cespugli oppure i paletti dei recinti.

S Per ridurre i danni alle piante accorciare il
filo fino a 10--12 cm e ridurre il regime del
motore.

S Durante la bordatura e l’estirpazione di er-
bacce mantenere il regime al di sotto del
massimo, per far sì che il filo duri di più e la
testina portafilo si usuri di meno.

Estirpazione di erbacce

S La tecnica di estirpazione rimuove tutta
la vegetazione indesiderata. Tenere la
testina portafilo appena al di sopra
del terreno ed inclinarla. Lasciare che
l’estremità del filo colpisca il terreno at-
torno ad alberi, pilastri, statue o simili.
NOTA! Questo metodo comporta una
maggiore usura del filo.

S Se si lavora contro pietre, mattoni, ce-
mento, recinzioni metalliche ecc. il filo si
consuma più rapidamente che non a
contatto con alberi o steccati in legno.

Rasatura

S Il bordatore è ideale per tagliare l’erba in
punti che un normale rasaerba difficil-
mente può raggiungere. Durante il taglio
mantenere il filo parallelo al terreno. Evi-
tare di premere la testina portafilo contro
il terreno perché in questo modo si ris-
chia di rovinare il manto erboso e di
danneggiare l’utensile.



Italian---45115303226 Rev. 2 7/15/10

TECNICA DI LAVORO
S Durante le normali operazioni di taglio

evitare che la testina portafilo sia a con-
tatto prolungato col terreno. Un contatto
costante potrebbe danneggiare o usu-
rare la testina.

Spazzare

S Lo spostamento d’aria causato dal filo
rotante può essere utilizzato per spaz-
zare in modo facile e veloce. Mantenere
il filo parallelo e al di sopra delle superfici
da spazzare e muovere l’utensile avanti
e indietro.

S Per rasare o spazzare procedere a pieno
gas per ottenere un buon risultato.

AVVERTENZA! Non cercare mai
di rimuovere il materiale tagliato
con il motore in moto o il gruppo di
taglio in rotazione. Esiste il rischio
di ferirsi gravemente e ciò vale sia
per l’operatore che per eventuali
terzi. Arrestare il motore e il gruppo
di taglio prima di rimuovere il mat-
eriale avvolto intorno all’albero del-
la lama; in caso contrario esiste il
rischio di ferirsi gravemente. Du-
rante e/o alcuni attimi dopo l’uso è
possibile che il riduttore angolare
sia caldo. Il contatto può implicare
il rischio di ustioni.

AVVERTENZA! Rischio di oggetti
volanti. Usare sempre una protezione
per gli occhi omologata. Evitate di
lavorare inclinati verso la protezione
del gruppo di taglio. Esiste il rischio
di venir colpiti agli occhi da sassi o
altri corpi estranei il che potrebbe
causare cecità o altre gravi lesioni.
Mantenere sempre distanti i non add-
etti ailavori. Bambini, animali, assis-
tenti e anche eventuali spettatori de-
vono sempre essere tenuti ad una
distanza di sicurezza di 15 metri. Ar-
restare immediatamente la macchina
nel caso qualcuno si avvicini.
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Carburetore
Il vostro prodotto Husqvarna è stato fabbri-
cato e prodotto in base a norme che per-
mettono di ridurre le emissioni di scarico
dannose. Dopo aver consumato 8--10 ser-
batoi di carburante il motore ha passato il
rodaggio. Per verificare che funzioni in
modo ottimale con il minimo livello di emis-
sioni dannose dopo il rodaggio, rivolgetevi
al vostro rivenditore/servizio di assistenza
(che dispone di un contagiri) per mettere a
punto il carburatore.

Il proprietario è responsabile dell’esecu-
zione delle operazioni di manutenzione
raccomandate nel manuale dell’operatore.

AVVERTENZA! Prima di av-
viare la macchina il coperchio della
frizione completo e l’albero cavo
devono essere montati, altrimenti
la frizione potrebbe staccarsi e
causare danni alle persone.

Funzionamento

S Attraverso l’acceleratore, il carburatore
regola il regime del motore. La miscela
aria/benzina avviene nel carburatore.

S La vite T regola la posizione dell’accelera-
tore al minimo. Avvitando in senso orario
il regime del minimo si alza, mentre agen-
do in senso antiorario il regime di giri del
motore al minimo si abbassa.

Messa a punto iniziale
S Il carburatore è messo a punto al collaudo

in fabbrica. La messa a punto finale sarà
eseguita da persona competente ed
esperta.

Regime consigliato con motore al minimo:
Vedi istruzioni alla voce Caratteristiche
tecniche.
Regime massimo consigliato con motore
fuori giri:
Vedi istruzioni alla voce Caratteristiche
tecniche.

Regolazione finale del regime di giri
al minimo T
Regolate il regime di giri al minimo serven-
dovi della vite del minimo T, nel caso sia
necessaria una nuova messa a punto. Gi-
rate prima la vite del minimo T in senso ora-
rio fino a quando il gruppo di taglio comincia
a ruotare. Girate poi la vite in senso antiora-
rio fino a quando il gruppo di taglio si arres-
ta. Il regime al minimo è regolato corretta-
mente quando il motore funziona uniforme-
mente in ogni posizione.

N.B! Se il gruppo di taglio ruota con il mo-
tore al minimo sarà necessario regolare la
vite T in senso antiorario fino all’arresto del
gruppo di taglio.

Vite del
minimo T

AVVERTENZA! Se non è possi-
bile regolare il regime del minimo af-
finché il gruppo di taglio si fermi,
contattate il rivenditore/servizio di
assistenza. Evitate di utilizzare la
macchina prima che questa sia stata
correttamente regolata o riparata.

Sicurezza/manutenzione
dell’unità
Staccare la candela prima di eseguire le
operazioni di manutenzione, salvo per le
regolazioni del carburatore.

Marmitta

N.B.! La marmitta con catalizzatore è in-
oltre concepita per ridurre le sostanze no-
cive nei gas di scarico.

La marmitta è dimensionata in modo da
diminuire la rumorosità e per allontanare i
gas di scarico dall’operatore. I gas di scari-
co sono caldi e possono contenere scin-
tille, pericolose in presenza di materiale
infiammabile.
Questo marmitta sono dotate di una spe-
ciale retina parascintille. È consigliabile pu-
lire la retina una volta al mese. Per un ri-
sultato ottimale usare una spazzola di
acciaio. In caso di retina danneggiata
questa deve essere sostituita. Se la reti-
na è spesso ostruita, questo può essere
un segno del fatto che le funzioni del catal-
izzatore sono ridotte. Contattare il rivendi-
tore per il controllo. Una retina ostruita pro-
voca il surriscaldamento della macchina
con conseguenti danni a cilindro e pistone.

Dovrebbe inoltre esserci un buon margine
fino al regime in cui il gruppo di taglio com-
incia a ruotare.
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AVVERTENZA! L’interno della
marmitta contiene sostanze chi-
miche che potrebbero essere can-
cerogene. Evitare il contatto con
queste sostanze in caso di marmitta
danneggiata.

AVVERTENZA! Non dimenticate
che: I gas di scarico del motore con-
tengono monossido di carbonio in
grado di provocare intossicazione.
Non azionare e non usare mai la
macchina all’interno, o in ambienti
con scarsa circolazione dell’aria. I
gas di scarico del motore sono mol-
to caldi e possono contenere scin-
tille in grado di provocare incendi.
Non avviare mai la macchina in am-
bienti chiusi o vicino a materiale in-
fiammabile!

Candela

Lo stato della candela dipende da:
S Carburatore non tarato.
S Miscela carburante/olio non corretta

(quantità eccessiva di olio oppure olio non
idoneo).

S Filtro dell’aria ostruito.
Questi fattori causano depositi sull’elettrodo
della candela, e conseguenti disturbi di fun-
zionamento e di messa in moto. Se la mac-
china ha potenza insoddisfacente, difficoltà
di messa in moto o il minimo irregolare,
controllare innanzitutto la candela. Se ques-
ta è incrostata, pulirla e controllare la
distanza tra gli elettrodi, che deve essere
0,6 mm. La candela andrebbe cambiata di
regola dopo circa un mese di esercizio
o prima se necessario.

N.B.! Usare candele originali o di tipo rac-
comandato! Altre candele possono dan-
neggiare cilindro e pistone.

0,6 mm

Filtro dell’aria

Pulire regolarmente il filtro dell’aria per evi-
tare :
S Disturbi di carburazione
S Problemi di messa in moto
S Riduzione della potenza sviluppata
S Inutile usura dei componenti del motore
S Consumi più elevati

Il filtro dev’essere pulito ogni 25 ore di es-
ercizio o più spesso se l’ambiente è estre-
mamente polveroso.
Pulizia del filtro dell’aria
Smontare il coperchio del filtro dell’aria ed
estrarre il filtro. Lavarlo in acqua saponata
calda. Prima di rimontare il filtro accertarsi
che sia ben asciutto. Il filtro non ritorna mai
completamente pulito. Pertanto va sostituito
periodicamente con uno nuovo. Un filtro
danneggiato va sostituito immediata-
mente.

AVVERTENZA! La marmitta ca-
talitica è molto calda sia durante
l’esercizio che all’arresto del mo-
tore. Questo vale anche con il mo-
tore al minimo. Il contatto può pro-
vocare ustioni. Attenzione al perico-
lo di incendio!

N.B.! Non usare mai la macchina se la
marmitta non è in buone condizioni.

Bulloni della
marmitta

Retina
parascintille
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MANUTENZIONE

Affilatura del coltello tagliaerba
e della lama tagliaerba

S Per una corretta affilatura vedere la con-
fezione del gruppo di taglio.

S La lama e il coltello si affilano con una
lima piatta a taglio semplice.

S Per mantenere l’equilibratura, limare ugu-
almente tutti i taglienti.

AVVERTENZA! Rottamare
sempre la lama che sia piegata, con-
torta, lesionata, incrinata o danneg-
giata in altro modo. Non provate mai
a raddrizzare una lama piegata per
riutilizzarla. Usare solo lame originali
del tipo raccomandato.

AVVERTENZA! Spegnere
sempre il motore prima di eseguire
qualsiasi operazione sul gruppo di
taglio. Questo infatti continua a
ruotare anche quando l’acceleratore
viene rilasciato. Accertarsi che il
gruppo di taglio sia completamente
fermo e staccare il cavo dalla can-
dela prima d’iniziare qualunque
operazione.

Riduttore angolare

Il riduttore angolare è stato riempito in fab-
brica con la giusta quantità di grasso. Pri-
ma dell’uso della macchina si consiglia
comunque di controllare che il riduttore sia
pieno di grasso fino a 3/4. Usare grasso
speciale HUSQVARNA.

Il lubrificante nell’alloggiamento del riduttore
non va normalmente cambiato se non in
caso di eventuali riparazioni.
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MANUTENZIONE
Schema di manutenzione
Qui di seguito troverete una lista delle operazioni di manutenzione da eseguire sulla mac-
china. La maggior parte dei punti è descritta al capitolo Manutenzione. L’utilizzatore può
eseguire solo le operazioni di manutenzione e assistenza descritte in questo manuale delle
istruzioni. Per operazioni di maggiore entità rivolgersi ad un’officina autorizzata.

Manutenzione
Manutenzione
giornaliera

Manutenzione
settimanale

Manutenzione
mensile

Pulire le parti esterne della macchina.

Controllare che il blocco dell’acceleratore e
l’acceleratore funzionino in modo sicuro.

Controllare che l’interruttore d’arresto fun-
zioni.

Controllare che il gruppo di taglio non ruoti
con il motore al minimo.

Pulire il filtro dell’aria. Sostituire se necessario.

Controllare che la protezione del gruppo di
taglio sia integra e priva di incrinature. Sos-
tituire la protezione se è stata sottoposta a
urti o se è incrinata.

Controllare che la testina portafilo sia inte-
gra e priva di incrinature. Sostituirla se
necessario.

Controllare che il dado di bloccaggio del
gruppo di taglio sia correttamente serrato.

Controllare che dadi e viti siano ben serrati.

Controllare che non ci siano perdite di car-
burante nel motore, nel serbatoio o nei fles-
sibili carburante.

Controllare il dispositivo di avviamento con
la relativa cordicella.

Pulire la candela esternamente. Smontarla
e controllare la distanza fra gli elettrodi. Re-
golare la distanza portandola a 0,6 mm o
sostituire la candela. Controllare che la can-
dela sia munita di dispositivo di soppres-
sione interferenze radio.

Pulire il carburatore esternamente e lo spa-
zio attorno ad esso.

Controllare che il riduttore angolare sia pie-
no per 3/4 di grasso. Riempire con grasso
speciale se necessario.

Controllare che il filtro del carburante non
sia sporco e che il flessibile del carburante
non presenti incrinature o altri difetti. Sosti-
tuire se necessario.

Controllare tutti i cavi e i collegamenti.

Controllare che la frizione, le molle della fri-
zione e il tamburo dela frizione non siano
usurati. Sostituire se necessario presso
un’officina autorizzata.

Sostituire la candela. Controllare che la
candela sia munita di dispositivo di soppres-
sione interferenze radio.

Controllare ed eventualmente pulire la retina
parascintille della marmitta.

X

X

X

X

X

X

X

X

X

X

X

X

X

X

X

X

X
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CARATTERISTICHE TECNICHE

Caratteristiche tecniche
128RJ

Motore
Cilindrata, cm3 28
Alesaggio, mm 35
Corsa, mm 28,7
Regime del motore al minimo, giri/min 2800--3200
Regime di massima raccomandato, giri/min 11000
Regime albero sporgente, giri/min 8000
Potenza max. motore a norma ISO 8893, kW/ giri/min. 0,8
Marmitta catalitica Sì
Sistema di accensione con regolazione del regime Sì
Sistema di accensione
Candela Champion

RCJ--8Y
Distanza all’elettrodo, mm 0,6
Carburante, lubrificazione
Capacità serbatoio carburante, litri 0,4
Peso
Peso, escluso carburante, gruppo di taglio e protezione, kg 4,8
Emissioni di rumore
(vedere annot. 1)
Livello potenza acustica, misurato dB(A) 109
Livello potenza acustica, garantito LWA dB(A) 114
Livelli di rumorosità
(vedere annot. 2)
Livello di pressione acustica equivalente rispetto
all’udito dell’operatore, misurato in base alle norme
EN ISO 11806 e ISO 22868, dB(A)
Equipaggiata con lama tagliaerba (originale) 100
Equipaggiata con testina portafilo (originale) 100
Livelli di vibrazioni
(vedere annot. 3)
Livelli di vibrazione equivalenti (ahv,eq) all’impugnatura,
misurati in base alle norme EN ISO 11806 e ISO 22867,
in m/s2

Equipaggiata con lama tagliaerba (originale), sinistra/destra 3,5/3,1
Equipaggiata con testina portafilo (originale), sinistra/destra 4,0/2,8
Nota 1: Emissione di rumore nell’ambiente misurato come potenza acustica (LWA) in base
alla direttiva CE 2000/14/CE. Il livello di potenza acustica riportato per la macchina è stato
misurato con il gruppo di taglio originale che emette il livello massimo. La differenza tra
potenza acustica misurata e garantita è che la potenza acustica garantita comprende
anche la dispersione nel risultato di misurazione e le variazioni tra le diverse macchine
dello stesso modello come da Direttiva 2000/14/CE.
Nota 2: I dati riportati per il livello di pressione acustica equivalente della macchina hanno
una dispersione statistica tipica (deviazione standard) di 1 dB(A).
Nota 3: I dati riportati per il livello di vibrazione equivalente hanno una dispersione statistica
tipica (deviazione standard) di 1 m/s2.

Modello 128RJ ((M10 LH per arbusti) -- Foro centrale delle lame/coltelli,∅ 25,4 mm

Dispositivo di taglio/protezione,
Accessori approvati Tipo parte no.

Lama/coltello tagliaerba Grass 255--4 1 inch 503 93 42--02 / 545 03 09--01
(∅ 250 4 denti)

Testina portafilo T25 (filo∅ 2,4--2,7 mm) 537 33 83--06 / 545 03 09--01

Lame in plastica Tricut 300 mm 531 00 38--11 / 545 03 09--01
(le singole lame hanno
il no. codice 531 01 77-15)

Coppetta di supporto Fissa --
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DICHIARAZIONE DI CONFORMITÀ

Dichiarazione di conformità CE (Valida solo per l’Europa)

Noi sottoscritti, Husqvarna AB, con sede a SE--561 82 Huskvarna, Svezia, Tel:
+46--36--146500, in qualità di rappresentanti autorizzati all’interno della Comunità,
dichiara che le decespugliatori modello Husqvarna modello 128RJ a partire dai numeri
di serie del 2009 (l’anno viene evidenziato nel marchio di fabbrica ed è seguito da un
numero di serie) sono conformi alle disposizioni delle DIRETTIVA DEL CONSIGLIO:

del 17 Maggio 2006 “sulle macchine” 2006/42/CE;

del 15 Dicembre 2004 “sulla compatibilità elettromagnetica” 2004/108/CE, edisposizioni
aggiuntive ora vigenti.

del 8 Maggio 2000 “sull’emissione di rumore nell’ambiente” in conformità con allegato V
del 2000/14/CE. Per informazioni relative alle emissioni di rumore, vedi capitolo Dati
tecnici.

Sono state applicate le seguenti norme: EN ISO 12100--1/A1:2009, EN ISO
12100--2/A1:2009, CISPR 12:2007, EN 11806:2008.

L’SMP Svensk Maskinprovning AB, Fyrisborgsgatan 3, S--754 50 Uppsala, Svezia, ha
eseguito il controllo--tipo facoltativo per la Husqvarna AB. Il certificato riporta il numero:
SEC/09/2032.

01--11--09

Ronnie E. Goldman, Direttore tecnico
Rappresentante autorizzato per Husqvarna AB e
responsabile della documentazione tecnica
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Sostenzione del filo
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VERKLARING VAN DE SYMBOLEN

Dit product voldoet aan de
geldende CE-richtlijnen.

Geluidsemissie naar de
omgeving volgens de richtlijnen
van de Europese Gemeenschap.
De emissie van de machine
wordt aangegeven in het
hoofdstuk Technische gegevens
en op plaatjes.

Geluidsdrukniveau op 7,5 meter

Gebruik alleen ongelode benzine
of gelode benzine van hoge
kwaliteit en tweetaktolie
gemengd op een verhouding
2% (1:50).

Overige op de machine aangegeven
symbolen/plaatjes verwijzen naar
specifieke eisen aan certificering op
bepaalde markten.

Zorg er voor dat de motor stopt
als u de stopschakelaar ingedrukt
houdt. N.B.! De stopschakelaar
gaat automatisch terug naar
startstand. Om een ongewenste
start te voorkomen, moet de
bougiekap altijd van de bougie
worden gehaald bij montage,
controle en/of onderhoud.

Moet regelmatig schoongemaakt
worden.

Controleer met het blote oog.

Gebruik van goedgekeurde
oogbescherming verplicht.

Symbolen

WAARSCHUWING! Motorzeisen,
bosmaaiers en trimmers kunnen
gevaarlijk zijn! Slordig of onjuist
gebruik kan resulteren in ernstig
letsel of overlijden van de gebruik-
er of anderen.

Neem de gebruiksaanwijzing grondig
door en gebruik de machine niet
voor u alles duidelijk heeft
begrepen.

Draag altijd:
S Een veiligheidshelm bij kans op val-

lende voorwerpen
S Gehoorbeschermers
S Een goedgekeurde

oogbescherming

Maximum toerental van uitgaande
as,tpm

Waarschuwing voor weggeslin-
gerde en afgeketste voorwerpen.

Gebruikers van de machine
moeten erop toezien dat er
tijdens het werk geen mensen
of dieren dichter dan 15 meter
bij de machine komen.

Machines uitgerust met een maai-
blad kunnen krachtig opzij schieten
wanneer het blad in contact komt
met vaste voorwerpen. Het blad
kan amputatie van armen en
benen veroorzaken. Houd mensen
en dieren altijd minimaal 15 meter
van de machine vandaan.

Pijltekens die de grenzen voor het
plaatsen van de handvatbevestig-
ing aangeven.

Gebruik altijd goedgekeurde
veiligheidshandschoenen.

Gebruik stevige antisliplaarzen.

Alleen bedoeld voor niet--metalen
flexibele snijuitrusting, d.w.z.
trimmerkop met trimmerdraad.
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INHOUD
Inhoud
VERKLARING VAN DE SYMBOLEN
Symbolen 54. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
INHOUD
Inhoud 55. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
Voor het starten moet u rekening
houden met de volgende punten 55. . . . .
WAT IS WAT?
Wat is wat? 56. . . . . . . . . . . . . . . . . . .
ALGEMENE VEILIGHEIDSINSTRUCTIES
Belangrijk 57. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
Persoonlijke veiligheidsuitrusting 57. . . .
Veiligheidsuitrusting van de machine 58.
Snijuitrusting 60. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
MONTEREN
J--handvat monteren 63. . . . . . . . . . . . . . .
Monteren van schouderband en klem 63
Montage van blad en trimmerkop 64. . . .
Monteren van bladbeschermkap,
maaiblad en maaimes 64. . . . . . . . . . . . .
Monteren van trimmerbeschermkap
en trimmerkop 65. . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
BRANDSTOFHANTERING
Brandstofveiligheid 66. . . . . . . . . . . . . . . .
Brandstof 66. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
Tanken 67. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
STARTEN EN STOPPEN
Controle voor het starten 68. . . . . . . . . . .
Starten en stoppen 68. . . . . . . . . . . . . . . .
ARBEIDSTECHNIEK
Algemene werkinstructies 70. . . . . . . . . .
ONDERHOUD
Carbureteur 73. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
Geluiddemper 73. . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
Bougie 74. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
Luchtfilter 74. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
Hoekoverbrenging 74. . . . . . . . . . . . . . . .
Vijlen van grasmes en grasmaaiblad 75.
Onderhoudsschema 76. . . . . . . . . . . . . . .
TECHNISCHE GEGEVENS
Technische gegevens 77. . . . . . . . . . . . . .
EG--verklaring van overeenstemming
(Alleen geldig voor Europa) 78. . . . . . . . .

Voor het starten moet u reken-
ing houden met de volgende
punten:
Lees de gebruiksaanwijzing aandachtig.

WAARSCHUWING! Een
motorzeis, bosmaaier of trimmer
kan bij onjuist of slordig gebruik
een gevaarlijk gereedschap zijn, dat
ernstig letsel of het overlijden van
de gebruiker of anderen kan veroor-
zaken. Het is van het grootste
belang dat u de inhoud van deze
gebruiksaanwijzing doorleest en
begrijpt.

WAARSCHUWING! De
oorspronkelijke vormgeving van
de machine mag in geen enkel
geval gewijzigd worden zonder
toestemming van de fabrikant.
Men moet altijd originele onder-
delen gebruiken. Niet goedge-
keurde wijzigingen en/of nietori-
ginele onderdelen kunnen tot
ernstige verwondingen of de
dood van zowel gebruiker als
omstanders leiden.

Husqvarna AB werkt voortdurend aan het
verder ontwikkelen van haar producten en
houdt zich dan ook het recht voor om
zonder aankondiging vooraf wijzigingen in
o.a. vorm en uiterlijk door te voeren.

WAARSCHUWING! Langdu-
rige blootstelling aan lawaai kan
leiden tot permanente gehoorbes-
chadiging. Gebruik daarom altijd
goedgekeurde gehoorbescherming.
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WAT IS WAT?

Wat is wat?
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1. Blad 16. Luchtfilterdeksel
2. Bijvulopening smeermiddel, 17. Handvatinstelling

hoekoverbrenging
3. Hoekoverbrenging 18. Borgmoer
4. Beschermkap voor 19. Steunflens

snijuitrusting
5. Steel 20. Steunkop
6. Loophandvat 21. Meenemer
7. Gashendel 22. Trimmerkop
8. Stopschakelaar 23. Bladmoersleutel
9. Gashendelvergrendeling 24. Transportbescherming
10. Klem voor de schouderband 25. Inbussleutel
11. Cilinderkap 26. Borgpin
12. Starthendel 27. Schouderband
13. Brandstoftank 28. J--handvat
14. Chokehendel 29. Gebruiksaanwijzing
15. Brandstofpomp
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ALGEMENE VEILIGHEIDSINSTRUCTIES

BELANGRIJK! Een motorzeis, bosmaaier
of trimmer kan bij onjuist of slordig gebruik
een gevaarlijk gereedschap zijn, dat
ernstig letsel of het overlijden van de
gebruiker of anderen kan veroorzaken.
Het is van het grootste belang dat u de
inhoud van deze gebruiksaanwijzing
doorleest en begrijpt. Bij al het gebruik van
de machine moet goedgekeurde persoon-
lijke beschermingsuitrusting gebruikt
worden. Persoonlijke beschermingsuitrust-
ing elimineert de risico’s niet, maar
vermindert het schadelijk effect in geval
van een ongeval. Vraag uw dealer om
raad wanneer u uw uitrusting koopt.

Persoonlijke veiligheidsuitrusting

WAARSCHUWING! Wees altijd
bedacht op waarschuwingssignalen
of geroep wanneer u gehoorbes-
cherming gebruikt. Doe de gehoor-
bescherming altijd af zodra de
motor is gestopt.

HELM
U moet een helm dragen als de stammen
die u doorzaagt hoger dan 2 m zijn.

GEHOORBESCHERMING
U moet gehoorbescherming met voldoende
dempvermogen dragen.

Belangrijk
BELANGRIJK! De machine is uitsluitend
bedoeld voor het maaien van gras.
De enige accessoires waarvoor u de
motoreenheid als aandrijfeenheid mag
gebruiken zijn de snijuitrustingen die
aanbevolen worden in het hoofdstuk
Technische gegevens.
Gebruik de machine nooit als u moe bent,
alcohol heeft gedronken of medicijnen heeft
ingenomen die uw gezichtsvermogen,
beoordelingsvermogen of coördinatievermo-
gen negatief beïnvloeden.
Gebruik de machine nooit bij extreme
klimaatomstandigheden zoals strenge kou of
een zeer warm en/of vochtig klimaat.
Draag altijd persoonlijke veiligheidsuitrusting.
Zie instructies in het hoofdstuk Persoonlijke
veiligheidsuitrusting.
Gebruik nooit een machine die zo gewijzigd
is dat ze niet langer overeenkomt met de
originele uitvoering.
Gebruik nooit een machine die defect is. Volg
de onderhouds--, controle-- en service--
instructies van deze gebruiksaanwijzing.
Bepaalde onderhouds-- en servicemaatrege-
len moeten uitgevoerd worden door opge-
leide en gekwalificeerde specialisten. Zie
instructies in het hoofdstuk Onderhoud.
Alle kappen en beschermkappen moeten
gemonteerd zijn voor de start. Zorg ervoor
dat het ontstekingspatroon en de ontsteking-
skabel niet beschadigd zijn. Anders loopt u
het risico van elektrische schokken.
Gebruikers van de machine moeten erop
toezien dat er geen mensen of dieren tijdens
het werk dichter dan 15 meter bij de machine
komen. Indien meerdere gebruikers op
dezelfde werkplek werken, moet de veilig-
heidsafstand moet minstens 15 meters zijn.

WAARSCHUWING! Sta nooit
toe dat kinderen de machine gebrui-
ken of in de buurt van de machine
zijn. Omdat de machine is uitgerust
met een terugverende stopschakelaar
en kan worden gestart op lage
snelheid en met weinig kracht op de
starthandgreep, kunnen zelfs kleine
kinderen onder bepaalde omstandig-
heden de kracht hebben, die nodig is
om de machine te starten. Dat kan
een risico van ernstig persoonlijk
letsel inhouden. Verwijder daarom de
bougiekap wanneer de machine niet
onder toezicht staat.

WAARSCHUWING! Het gebruik
van defecte snijuitrusting of een
verkeerd gevijld blad kan het risico
op ongevallen vergroten.

WAARSCHUWING! Deze
machine produceert tijdens bedrijf
een elektromagnetisch veld. Dit veld
kan onder bepaalde omstandigheden
de werking van actieve of passieve
medische implantaten verstoren. Om
het risico op ernstig of fataal letsel te
beperken, raden we personen met
een medisch implantaat aan om
contact op te nemen met hun arts en
de fabrikant van het medische
implantaat voordat ze deze machine
gaan bedienen.
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ALGEMENE VEILIGHEIDSINSTRUCTIES

LAARZEN
Gebruik stevige antisliplaarzen.

KLEDING
Draag kleding van stevige stof en draag
geen loszittende kleding die gemakkelijk vast
kan haken in takken en struikgewas. Draag
altijd een stevige lange broek. Draag geen
sieraden, korte broek of sandalen en loop
niet op blote voeten. Zorg ervoor dat uw
haar niet lager dan uw schouders hangt.
EHBO--KIT
U moet altijd een EHBO--kit bij de hand
hebben.

Veiligheidsuitrusting van de
machine
In dit hoofdstuk wordt verklaard wat de
veiligheidsonderdelen van de machine zijn,
welke functie ze hebben en hoe de controle
en het onderhoud moeten uitgevoerd worden
om hun goede werking veilig te stellen. Bekijk
het hoofdstuk Wat is wat? om te zien waar
deze onderdelen zich bevinden op uw
machine. De levensduur van de machine kan
worden verkort en het risico van ongelukken
kan toenemen wanneer het onderhoud aan
de machine niet op de juiste manier wordt
uitgevoerd en wanneer service en/of
reparaties niet vakkundig worden gedaan.
Indien u meer informatie nodig heeft,
verzoeken wij u contact op te nemen met de
dichtstbijzijnde servicewerkplaats.

BELANGRIJK! Om service en reparaties
aan de machine uit te voeren, moet u een
speciale opleiding hebben. Dit geldt vooral
voor de veiligheidsuitrusting van de machine.
Als de machine één van de volgende
controles niet goed doorstaat, moet u ermee
naar uw servicewerkplaats gaan. Als u één
van onze producten koopt, garandeert dit dat
de reparaties en service door een vakman
kunnen worden uitgevoerd. Als u uw
machine heeft gekocht bij één van onze
dealers die geen servicewerkplaats heeft,
vraag hem dan waar de dichtstbijzijnde
erkende werkplaats is.

WAARSCHUWING! Gebruik de
machine nooit wanneer de veiligheid-
suitrusting defect is. De veiligheid-
suitrusting van de machine moet
gecontrolleerd en onderhouden
worden zoals beschreven in dit
hofdstuk. Als uw machine niet door
alle controles komt, moet u ermee
naar uw servicewerkplaats voor
reparatie.

Gashendelvergrendeling
De gashendelvergrendeling is gecon-
strueerd om onopzettelijke activering van
de gashendel te voorkomen. Wanneer de
vergrendeling (A) in het handvat wordt
gedrukt (= wanneer men het handvat
vasthoudt) wordt de gashendel ontkoppeld
(B). Wanneer men het handvat loslaat,
gaan zowel de gashendel als de gashen-
delvergrendeling terug naar hun respectie-
velijke beginposities. Dit gebeurt via twee
van elkaar onafhankelijke terugspringveer-
systemen. Deze positie houdt in dat de
gashendel automatisch vergrendeld wordt
op stationair draaien.

Controleer of de gashendel vergrendeld is
in de stationaire stand wanneer de
gashendelvergrendeling in de oorspronke-
lijke stand staat.

A

B

OOGBESCHERMING
Gebruik altijd goedgekeurde oogbescherming.
Wanneer u een vizier gebruikt moet u ook
een goedgekeurde veiligheidsbril gebruiken.
Met een goedgekeurde veiligheidsbril wordt
een bril bedoeld die voldoet aan norm EN 166
voor de EU--landen.

HANDSCHOENEN
Draag handschoenen indien nodig, b.v.
wanneer u de snijuitrusting monteert.
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ALGEMENE VEILIGHEIDSINSTRUCTIES

Druk de gashendelvergrendeling in en
controleer of ze teruggaat naar de oor-
spronkelijke positie wanneer u haar loslaat.

Controleer of de gashendel en de gashen-
delvergrendeling vlot lopen en of hun
terugspringveersystemen werken.

Zie instructies in het hoofdstuk Start.
Start de machine en geef vol gas. Laat de
gashendel los en controleer of de snijui-
trusting stopt en stil blijft staan. Als de
snijuitrusting roteert wanneer de gashendel
in de stationaire stand staat, moet de
stationairstand van de carburateur
gecontroleerd worden. Zie instructies in het
hoofdstuk Onderhoud.

Stopschakelaar
De stopschakelaar moet gebruikt worden
om de motor uit te schakelen.

Controleer of de beschermkap niet bescha-
digd is en geen barsten vertoont. Vervang de
beschermkap als ze gebarsten is of slagen
te verduren gehad heeft.
Gebruik altijd de aanbevolen beschermkap
voor die specifieke snijuitrusting. Zie het
hoofdstuk Technische gegevens.

Beschermkap voor snijuitrusting

Deze beschermkap voorkomt dat losse
voorwerpen in de richting van de gebruiker
worden geslingerd. De beschermkap
voorkomt tevens dat de gebruiker in
aanraking komt met de snijuitrusting.

WAARSCHUWING! Onder
geen beding mag snijuitrusting
worden gebruikt zonder dat een
goedgekeurde beschermkap is
gemonteerd. Zie het hoofdstuk
Technische gegevens. Indien een
verkeerde of defecte beschermkap
wordt gemonteerd, kan dit ernstige
verwondingen veroorzaken.

Het gebruik van een verkeerd gewikkelde
draad of verkeerde snijuitrusting verhoogt
het trillingsniveau. Zie instructies in het
hoofdstuk Snijuitrusting.

WAARSCHUWING! Als men
teveel wordt blootgesteld aan
trillingen, kan dit tot bloedvat-- en
zenuwbeschadigingen leiden bij
personen die een slechte bloedcircu-
latie hebben. Consulteer uw dokter
wanneer u symptomen heeft die
daarop wijzen. Zulke symptomen
zijn: slapende vingers e.d., geen
gevoel, “kriebelend” gevoel, “spel-
deprikken”, pijn, geen of weinig
kracht, huidverkleuringen of veran-
deringen van het huidoppervlak.
Deze symptomen hebben meestal
betrekking op vingers, handen of
polsen.

Geluiddemper

De geluiddemper werd ontworpen om het
geluidsniveau zo laag mogelijk te houden, en
om de uitlaatgassen weg te richten van de
gebruiker.
N.B.! Geluiddempers uitgerust met katalysa-
tor zijn ook ontworpen om schadelijke stoffen
in de uitlaatgassen te reduceren.
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In landen met een warm en droog klimaat is
het risico op brand erg groot. Wij hebben
daarom de geluiddempers uitgerust met een
zogenaamd vonkenopvangnet. Controleer
of de geluiddemper van uw machine
uitgerust is met zo’n net.

Voor geluiddempers is het erg belangrijk dat
de controle--, onderhouds-- en service--
instructies gevolgd worden.
Gebruik de machine nooit wanneer de
geluiddemper defect is.

Bouten van de
geluiddemper

Controleer regelmatig of de geluiddemper
vastzit in de machine.

WAARSCHUWING! Tijdens
het gebruik en een tijdje daarna is
de geluiddemper met katalysator
erg warm. Dit geldt ook bij stationair
draaien. Aanraking kan brandwon-
den aan de huid veroorzaken. Denk
om het brandgevaar!

WAARSCHUWING! De binnen-
kant van de geluiddemper bevat
chemicaliën die kankerverwekkend
kunnen zijn. Vermijd contact met
deze elementen wanneer de
carburateur is beschadigd.

WAARSCHUWING! Denk erom
dat:
De uitlaatgassen van de motor
koolmonoxide bevatten, hetgeen
koolmonoxidevergiftiging kan
veroorzaken. Start of gebruik de
machine daarom nooit binnenshuis,
of op een plek waar de luchtcircula-
tie niet goed is.
De uitlaatgassen van de motor zijn
heet en kunnen vonken bevatten die
brand kunnen veroorzaken. Start de
machine daarom nooit binnenshuis
of in de buurt van licht ontvlambaar
materiaal!

Borgmoer
Voor een bepaald type snijuitrusting
worden borgmoeren gebruikt bij het
vastzetten.

Bij montage draait u de moer tegen de
rotatierichting van de snijuitrusting in. Bij
verwijderen draait u de moer los in de
rotatierichting van de snijuitrusting. (N.B.!
De moer heeft links schroefdraad.) Haal de
moer aan met de dopsleutel.

De nylon borging van de borgmoer mag
niet zo versleten zijn dat ze met de vingers
vast-- of losgeschroefd kan worden. De
borging moet ten minste 1,5 Nm houden.
De moer moet vervangen worden nadat ze
ca. 10 keer los en vast is geschroefd.
Snijuitrusting
In dit hoofdstuk wordt behandeld hoe u door
het juiste onderhoud en door het juiste type
snijuitrusting te gebruiken:
S Het terugslagrisico van uw machine redu-

ceert.
S Een maximum zaagprestatie krijgt.
S De levensduur van de snijuitrusting verlengt.
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WAARSCHUWING! Schakel
altijd de motor uit voor u aan de
snijuitrusting begint te werken. De
snijuitrusting blijft roteren nadat
u de gashendel heeft losgelaten.
Controleer of de snijuitrusting
volledig stilstaat en demonteer de
kabel van de bougie voor u aan de
snijuitrusting begint te werken.

WAARSCHUWING! Een defecte
snijuitrusting of een verkeerd gevijld
blad verhogen het risico op terugslag.

Snijuitrusting
Grasmaaiblad en grasmes zijn bedoeld om
te worden gebruikt voor het maaien van
dikker gras.

Een trimmerkop is bedoeld voor het
trimmen van gras.

Basisregels

Gebruik een snijuitrusting alleen samen
met de door ons aanbevolen beschermkap!
Zie het hoofdstuk Technische gegevens.

Controleer de snijuitrusting op beschadigin-
gen en barsten. Een beschadigde snijui-
trusting moet altijd vervangen worden.

Vijlen van grasmes en grasmaaiblad

S Zie de verpakking van de snijuitrusting
voor vijlen op de juiste wijze. Het blad en
mes moeten met een platte vijl met en-
kele kapping gevijld worden.

S Vijl alle sneden evenveel bij om de ba-
lans te bewaren.

WAARSCHUWING! Gooi een
verbogen, scheef, gebarsten,
gebroken of op andere wijze bes-
chadigd blad altijd weg. Probeer
een scheef blad nooit te stellen om
dit opnieuw te gebruiken. Gebruik
uitsluitend originele bladen van het
voorgeschreven type.

Hou de tanden van het blad in goede staat
en zorg dat ze scherp zijn! Volg onze
instructies en gebruik de aanbevolen
vijlmal. Een verkeerd geslepen of bescha-
digd blad verhoogt het risico op ongeluk-
ken.

BELANGRIJK!
Gebruik een snijuitrusting alleen samen met
de door ons aanbevolen beschermkap! Zie
het hoofdstuk Technische gegevens. Zie
instructies voor snijuitrusting voor het correct
invoeren van de draad en de keuze van de
juiste draaddiameter. Houd de snijtanden van
het blad goed en juist geslepen! Volg daar-
voor onze aanbevelingen op. Zie ook de
instructie op de verpakking van het blad.
Zorg ervoor dat de schranking correct is!
Volg onze instructies en gebruik de door ons
aanbevolen vijlmal.
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Trimmerkop

S Gebruik uitsluitend de door ons aanbevo-
len trimmerkoppen en trimmerdraden. Zie
hoofdstuk Technische gegevens.

S In het algemeen heeft een kleinere ma-
chine kleine trimmerkoppen nodig en om-
gekeerd. Dit omdat bij maaien met een
draad, de motor de draad radiaal van de
trimmerkop moet toevoeren en boven-
dien bestand moet zijn tegen de weers-
tand van het gras dat gemaaid wordt.

S De lengte van de draad is eveneens be-
langrijk. Een langere draad vereist een
groter motorvermogen dan een korte,
ook al is de diameter van de draad even
groot.

S Zorg ervoor dat het mes dat op de trim-
merbeschermkap zit, niet beschadigd is.
Het wordt gebruikt om de draad op
de juiste lengte af te snijden.

S Om de levensduur van de draad te ver-
lengen, kunt u hem een paar dagen in
water leggen. De draad wordt dan
taaier en gaat langer mee.

BELANGRIJK!
Denk er altijd om dat de trimmerdraad ste-
vig en gelijkmatig rond de trommel wordt
gewikkeld, anders ontstaan er schadelijke
trillingen in de machine.
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Monteren van het schouderband

Het juist afstellen van de schouderband en
het stuur dient plaats te vinden met volledig
uitgeschakelde motor alvorens het appa-
raat te gebruiken.

OPMERKING: controleer of het appa-
raat correct is gemonteerd, zoals weerge-
geven in deze gebruiksaanwijzing
J--handvat monteren
S Plaats het handvat op de steel. Let op

dat het handvat onder de twee pijltjes op
de steel moet worden gemonteerd.

S Breng de schroef, de klemplaat en de
vleugelmoer aan, zoals weergegeven in
de afbeelding.

S Maak een fijnafstelling zodat het
J--handvat voor een prettige werkhoud-
ing zorgt. Draai de vleugelmoer vast.

Aanpassen van schouderband
S Doe uw rechterarm en hoofd door de

schouderband en laat deze rusten op uw
linkerschouder. Zorg ervoor dat het ge-
varenteken zich op uw rug bevindt en de
haak rechts van uw middel.

LET OP: In de schouderband is een
halve draaiing ingebouwd om ervoor te
zorgen dat de band vlak op de schouder
rust.
S Stel de band af en zorg dat de haak zich

ca. 15 cm onder uw middel bevindt.
S Bevestig de bandhaak aan de klem en til

het apparaat op tot de operationele positie.
S Trek het schouderband aan. Pas het

schouderband nu aan zodat u comforta-
bel kunt werken wanneer de machine
aan het schouderband hangt.

LET OP: Het kan nodig zijn de klem van
de schouderband anders op de as te
positioneren voor een goede evenwicht-
sverdeling van het apparaat.

Monteren van het klem
S Plaats de klem van de bovenste schouder-

band over het steel. Positioneer de klem
van de onderste schouderband onder het
steel van de as en pas debovenste en on-
derste schroefgaten van de klem aan. De
klem moet boven de pijlsymbolen op de
steel bevestigd worden volgens tekening.

S Breng twee schroeven in de schroefga-
ten in.

S Zet de klem van de schouderband vast
door de schroeven aan te draaien met de
inbussleutel.

WAARSCHUWING! Wanneer
u met de trimmer werkt, moet die
altijd vastgehaakt worden in het
schouderband. Anders kunt u de
motorzeis niet veilig bedienen en
uzelf en anderen verwonden. Ge-
bruik nooit een schouderband met
een defecte snelontgrendeling.

WAARSCHUWING! Bij het
monteren van het J--handvat mo-
gen alleen grasmaaibladen/
grasmessen of trimmerkoppen/
kunststof messen worden gebruikt.
Een zaagblad mag nooit samen met
een J--handvat worden gebruikt.
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Monteren van bladbescherm-
kap, maaiblad en maaimes

S De bladbeschermkap/combibeschermkap
(A) wordt vastgehaakt in de bevestiging op
de steel en met een schroef vastgezet.
N.B.! Gebruik de aanbevolen bladbes-
chermkap. Zie hoofdstuk Technische gege-
vens.

S Monteer de meenemer (B) op de uit-
gaande as.

S Draai de bladas rond tot één van de open-
ingen van de meenemer samenvalt met de
overeenkomstige opening in het transmis-
siehuis.

S Duw de borgpin (C) in de opening zodat
de as vergrendeld wordt.

S Plaats blad (D), steunkop (E) en steun-
flens (F) op de uitgaande as.

S Monteer de moer (G). De moer moet met
een moment van 35--50 Nm (3,5--5 kpm)
vast gedraaid worden. Gebruik de dops-
leutel uit het gereedschapsset. Hou de
steel van de dopsleutel zo dicht mogelijk
bij de bladbeschermkap vast. De moer
wordt vastgedraaid wanneer de sleutel
tegen de rotatierichting in wordt gedraaid
(NB! links schroefdraad).

Montage van blad en trimmerkop
S Bij het monteren van de snijuitrusting is het

zeer belangrijk dat de geleidepen van de
meenemer/steunflens op de juiste manier in
de centrumopening van de snijuitrusting ter-
echt komt. Verkeerd gemonteerde snijui-
trusting kan ernstige en/of dodelijke verwon-
dingen veroorzaken.

WAARSCHUWING! Onder
geen beding mag snijuitrusting
worden gebruikt zonder dat een
goedgekeurde beschermkap is ge-
monteerd. Zie het hoofdstuk Tech-
nische gegevens. Indien een ver-
keerde of defecte beschermkap
wordt gemonteerd, kan dit ernstige
verwondingen veroorzaken.

Het juiste evenwicht
Laat de snijuitrusting licht tegen de grond
rusten. Als u een maaiblad gebruikt moet
dit ongeveer een decimeter boven de
grond balanceren om aanraking met ste-
nen en dergelijke te vermijden. Verplaats
het ophangoog om de motorzeis in de
juiste balans te krijgen.

De juiste hoogte
Stel de schouderband zo af dat de snijui-
trusting parallel aan de grond komt.
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Monteren van trimmerbes-
chermkap en trimmerkop

S Monteer trimmerbeschermkap (A) voor het
werken met een trimmerkop. De trimmer-
beschermkap/combibeschermkap wordt
vastgehaakt aan de bevestiging op de
steel en vastgezet met een schroef (D).

A

D

A

B
C

S Monteer de meenemer (B) op de uit-
gaande as.

S Draai de bladas rond tot één van de
openingen van de meenemer samenvalt
met de overeenkomstige opening in het
transmissiehuis.

S Duw de borgpin (C) in de opening zodat
de as vergrendeld wordt.

S Schroef de trimmerkop (H) tegen de rota-
tierichting in op zijn plaats.

H

S Ga voor het demonteren in omgekeerde
volgorde tewerk.
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Brandstofveiligheid
Start de machine nooit:
1. Als u er brandstof op gemorst heeft.

Neem alle gemorste brandstof af en laat
de benzineresten verdampen.

2. Als u brandstof op uzelf of op uw kleding
gemorst heeft, trek schone kleding aan.
Was de lichaamsdelen die in contact zijn
geweest met brandstof. Gebruik water en
zeep.

3. Als de machine brandstof lekt. Controleer
de tankdop en de brandstofleidingen regel-
matig op lekkage.

Transport en opbergen
S Bewaar en vervoer de machine en

brandstof zo, dat eventuele lekkage en
dampen niet in contact kunnen komen
met vonken of open vuur, bijvoorbeeld
van elektrische machines, elektrische
motoren, stopcontacten/schakelaars,
verwarmingsketels e.d.

S Bij opslag en vervoer van brandstof
moeten altijd speciaal voor dat doel bes-
temde en goedgekeurde tanks worden
gebruikt.

S Als de machine gedurende lange tijd niet
gebruikt zal worden, moet de brandstof-
tank leeggemaakt worden. Vraag bij uw
tankstation of bij de gemeente waar u de
afgetapte brandstof kwijt kan.

S Zorg ervoor dat de machine goed is
schoongemaakt en dat een volledige
servicebeurt is gegeven voor een lange
periode van stalling.

S De transportbescherming van de snijui-
trusting moet tijdens vervoer of opslag
van de machine altijd aangebracht zijn.

S Om een ongewenste start van de motor
te voorkomen, moet de bougiekap altijd
worden verwijderd wanner de machine
voor lange tijd wordt opgeborgen, wan-
neer de machine niet onder toezicht
staat en bij alle voorkomende service-
maatregelen.

S Zet de machine vast tijdens transport.

Brandstof
N.B.! Uw machine is uitgerust met een
twee--takt motor; gebruik steeds met twee--
takt motorolie vermengde benzine. Om
zeker te zijn van de juiste mengverhoud-
ing, is het erg belangrijk dat u de oliehoe-
veelheid steeds nauwkeurig afmeet. Als u
kleine brandstofhoeveelheden mengt,
hebben zelfs kleine afwijkingen van de
juiste oliehoeveelheid een grote invloed op
de mengverhouding.

Benzine

N.B.! Gebruik altijd met olie gemengde
kwaliteitsbenzine (minimaal 90 octaan).
Waar milieuvriendelijke benzine, de zog.
alkylaatbenzine, verkrijgbaar is, moet deze
gebruikt worden.

S Het aanbevolen laagste octaangehalte is
90. Als u de motor laat draaien op benzine
met een lager octaangehalte dan 90 kan dit
tot zogenaamd kloppen leiden. Hierdoor
stijgt de motortemperatuur wat tot zware
motorbeschadigingen kan leiden.

S Als men voortdurend met een hoog toeren-
tal werkt, is het aan te raden een hoger oc-
taangehalte te gebruiken.

Tweetaktolie
S Voor het beste resultaat en de beste

werking raden we aan HUSQVARNA
tweetaktolie te gebruiken, die speciaal
ontwikkeld is voor onze tweetaktmotoren.
Mengverhouding 1:50 (2%).

S Indien er geen HUSQVARNA twee--takt
olie verkrijgbaar is, dient u een andere
olie van goede kwaliteit en bedoeld voor
luchtgekoelde motoren te gebruiken.
Neem contact op met uw dealer voor de
keuze van olie.
Mengverhouding 1:33 (3%).

S Gebruik nooit twee--takt olie die bedoeld
is voor watergekoelde buitenboordmoto-
ren, zogenaamde outboardoil.

S Gebruik nooit olie bedoeld voor vier--takt
motoren.

WAARSCHUWING! Wees
voorzichtig bij het hanteren van
brandstof. Denk aan de brand--,
explosie-- en inademingsrisico’s.

5 0,10 0,15
10 0,20 0,30
15 0,30 0,45
20 0,40 0,60

Benzine,
liter

Tweetaktolie, liter

2% (1:50) 3% (1:33)

WAARSCHUWING! Brandstof
en brandstofdampen zijn zeer
brandgevaarlijk en kunnen leiden
tot ernstig letsel bij inademing en
contact met de huid. Wees daarom
voorzichtig wanneer u met brand-
stof werkt en zorg voor goede
luchtventilatie bij de brandstofhan-
tering.
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S Begin altijd met de helft van de benzine die
gemengd moet worden erin te gieten. Giet
er daarna de gehele oliehoeveelheid bij.
Meng (schud) het brandstofmengsel. Giet
er de resterende hoeveelheid benzine bij.

S Meng (schud) de brandstofhoeveelheid
goed voor u de brandstoftank van de ma-
chine vult.

S Meng niet meer brandstof dan voor max.
1 maand nodig is.

S Als u de machine gedurende een langere
tijd niet gebruikt, moet u de brandstoftank
leeg maken en hem schoonmaken.

Tanken

WAARSCHUWING! TOm het
risico op brand te verminderen,
moet u de volgende voorzorg-
smaatregelen nemen:
Rook niet of plaats geen warme
voorwerpen in de buurt van de
brandstof.
Tank nooit terwijl de motor draait.
Stop de motor en laat hem voor het
tanken enkele minuten afkoelen.
Open de dop van de tank voorzich-
tig wanneer u wilt tanken zodat
eventuele overdruk langzaam
verdwijnt.
Draai de dop van de tank goed vast
na het tanken.
Verwijder de machine steeds van
de tankplaats, voor u de motorzaag
start.

Min. 3 m

Mengen
S Meng de benzine en olie altijd in een

schone jerrycan die goedgekeurd is voor
benzine.

S Maak de omgeving rond de tankdop
schoon. Verontreinigingen in de tank kun-
nen defecten veroorzaken.

S Zorg ervoor dat de brandstof goed ge-
mengd is door de jerrycan te schudden
voor u de tank vult.

WAARSCHUWING! De kataly-
satorgeluiddemper wordt erg heet,
zowel tijdens het gebruik als na het
stoppen. Dit geldt ook voor station-
air draaien. Verlies het brandgevaar
niet uit het oog vooral wanneer u in
de buurt bent van brandgevaarlijke
stoffen en/of gassen.
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Controle voor het starten

S Controleer het blad op barsten bij het cen-
tergat en bij de tandbodems. De barsten
ontstaan meestal doordat er tijdens het vij-
len scherpe hoeken ontstaan zijn in de
tandbodems of doordat men het blad ge-
bruikt heeft met botte tanden. Als het blad
barsten vertoont, moet het onmiddellijk ver-
vangen worden.

S Controleer de steunflens op barsten die
het gevolg kunnen zijn van materiaal-
moeheid of te hard aanhalen. De steun-
flens moet vervangen worden als hij
barsten vertoont.

S Let erop dat de borgmoer zijn borgkracht
niet verliest. De borging van de moer
moet een borgmoment van ten minste
1,5 Nm hebben. Het aanhaalmoment
van de borgmoer moet 35--50 Nm zijn.

S Controleer de trimmerkop en de trimmer-
beschermkap op beschadigingen en
barsten. Vervang de trimmerkop of de
trimmerbeschermkap indien deze terugs-
lag te verduren hebben gehad of barsten
vertonen.

S Gebruik de machine nooit zonder bes-
chermkap of een defecte beschermkap.

S Alle kappen moeten juist gemonteerd
zijn en zonder gebreken voor de ma-
chine wordt gestart.

Koude motor
Brandstofpomp: druk een stuk of tien
keer op de rubberen balg van de brand-
stofpomp tot er brandstof in de balg komt.
De balg hoeft niet helemaal gevuld te
worden.

Choke: zet de blauwe chokehendel van
de motor in de gesloten stand.

Starten
Druk de behuizing van de machine met uw
linkerhand tegen de grond (N.B.! Niet met
uw voet!). Pak de starthendel stevig vast
met uw rechterhand. KNIJP NIET in de
gashendel. Trek langzaam het koord eruit
tot u weerstand voelt (de startpalletjes
grijpen in) en trek vervolgens met een
snelle krachtige beweging aan het koord.
Wikkel het starterkoord nooit om uw
hand.
Herhaal deze actie tot de motor start. Zet
de blauwe chokehendel van de motor in de
½ stand. Trek aan het starterkoord tot de
motor begint te lopen. Zet de blauwe
chokehendel van de motor in de open
stand.

WAARSCHUWING! Start de
machine nooit voor het complete
koppelingdeksel met steel gemon-
teerd zijn, anders kan de koppeling
losraken en persoonlijke verwondin-
gen veroorzaken.
Verwijder de machine steeds van de
tankplaats, voor u de motorzaag
start. Plaats de machine op een vaste
ondergrond. Let erop dat de snijui-
trusting geen voorwerp kan
raken.
Zorg ervoor dat zich geen onbevoeg-
den binnen het werkgebied bevinden,
anders bestaat er risico voor ernstige
verwondingen. De veiligheidsafstand
bedraagt 15 meter.

Starten en stoppen
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N.B.! Trek het starterkoord er niet volledig
uit en laat de starthendel niet los als het
koord volledig is uitgetrokken. Dit kan
schade veroorzaken aan de machine.

OPMERKING: als de motor stopt, dient u
de blauwe chokehendel van de motor terug
te zetten en de startprocedure opnieuw te
herhalen.

Warme motor
Bij een warme motor zet de blauwe
chokehendel van de motor in de ½ stand.
Trek aan het starterkoord tot de motor
begint te lopen. Zet de blauwe chokehen-
del van de motor in de open stand.

N.B.!
Plaats geen enkel lichaamsdeel op het
gemarkeerde vlak. Contact kan leiden tot
brandwonden aan de huid of een elek-
trische schok wanneer het ontstekingsme-
chanisme kapot is. Gebruik altijd hands-
choenen. Gebruik nooit een machine met
een kapot ontstekingsmechanisme.

Stoppen
Schakel de motor uit door de stopschake-
laar in te drukken en deze in de STOP--po-
sitie te houden tot de motor is uitgescha-
keld.

N.B.! De stopschakelaar gaat automatisch
terug naar startstand. Om een ongewenste
start te voorkomen, moet de bougiekap
altijd van de bougie worden gehaald bij
montage, controle en/of onderhoud.

WAARSCHUWING! Wanneer de
motor wordt gestart met de choke-
hendel in de choke-- of startgasstand
begint de snijuitrusting direct te
draaien.
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ARBEIDSTECHNIEK
Het ABC van het zagen/maaien
S Gebruik altijd de juiste uitrusting.
S Zorgervoor dat de uitrustingaltijd juist afges-

teld en aangepast is.
S Volg de veiligheidsvoorschriften.
S Organiseer het werk goed.
S Zorg ervoor dat het blad op volle toeren

draait voor u begint.
S Gebruik altijd goed scherpe bladen.
S Probeer om niet in stenen te zagen.

Algemene werkinstructies
BELANGRIJK!
In dit hoofdstuk nemen we de basisveilig-
heidsregels voor het werken met een
trimmer door. Wanneer u in een situatie
belandt waarin u niet goed weet hoe u verder
te werk moet gaan, moet u een expert
raadplegen. Wend u tot uw dealer of uw
servicewerkplaats. Gebruik de machine nooit
voor taken waarvoor u niet voldoende
gekwalificeerd bent. Voordat u de machine
gaat gebruiken, moet u begrijpen wat het
verschil is tussen bos maaien, gras maaien
en gras trimmen.

Basisveiligheidsregels

1. Controleer de omgeving:
S Om ervoor te zorgen dat u de controle

over uw machine niet kunt verliezen
vanwege omstanders, dieren of een
andere reden.

S Om te voorkomen dat mensen, dieren
en overigen niet in contact komen met
de snijuitrusting of geraakt worden
door losse voorwerpen die weggeslin-
gerd worden door de snijuitrusting.

S N.B.! Gebruik de machine nooit zond-
er de mogelijkheid hulp in te roepen in
geval van nood.

2. Gebruik de motorkettingzaag niet in on-
gunstige weersomstandigheden. B.v. bij
dichte mist, hevige regen, harde wind, he-
vige koude enz. Werken in slechte weer-
somstandigheden is vermoeiend en kan
tot gevaarlijke situaties leiden, zo kan de
grond glad zijn, de wind de valrichting van
de boom beïnvloeden enz.

3. Zorg ervoor dat u veilig kunt gaan en staan.
Controleer of er eventuele hindernissen zijn
als u onverwacht snel moet kunnen wegko-
men (wortels, stenen, takken, kuilen,
greppels enz.). Wees extra voorzichtig wan-
neer u op hellend terrein werkt.

4. Wanneer u zich verplaatst moet de motor
uitgeschakeld worden. Als het om een lan-
gere verplaatsing en vervoer gaat, moet u
de transportbescherming gebruiken.

5. Wanneer de motor loopt, mag u de machine
alleen neerzetten als u er een wakend oogje
kunt op houden.

Basistechniek
S Laat na elke stap van het werkproces de

motor stationair draaien. Als de motor
langdurig op volle toeren draait zonder
dat hij belast wordt kan dit tot ernstige
beschadigingen van de motor leiden.

WAARSCHUWING! Soms
raken takken of gras bekneld
tussen de beschermkap en de
snijuitrusting. Stop altijd eerst de
motor voordat u deze verwijdert.

WAARSCHUWING! Noch de
gebruiker van de machine noch
iemand anders mag proberen het
afgezaagde materiaal weg te
trekken wanneer de motor of de
snijuitrusting draait, omdat dit tot
ernstig letsel kan leiden. Stop de
motor en de snijuitrusting voordat
u materiaal verwijdert dat rond de
as van het blad is gewikkeld, omdat
anders risico van letsel bestaat. De
hoekoverbrenging kan
geruime tijd na gebruik nog warm
zijn. Bij contact bestaat risico van
brandwonden.

WAARSCHUWING! Waars-
chuwing voor weggeslingerde
voorwerpen. Gebruik altijd goedge-
keurde oogbescherming. Buig
nooit over de beschermkap van de
snijuitrusting heen. Stenen, vuil
e.d. kunnen omhoog geworpen
worden in uw ogen en blindheid of
ernstig letsel veroorzaken. Houd
onbevoegden op afstand. Kinder-
en, dieren, toeschouwers en
medewerkers moeten zich buiten
de veiligheidszone van 15 m
bevinden. Schakel de machine
onmiddellijk uit indien iemand
dichterbij komt. Draai de machine
nooit rond zonder eerst te control-
eren of er achter u niet iemand zich
in de veiligheidszode bevindt.
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Gras trimmen met trimmerkop
Trimmen

S Hou de trimmerkop vlak boven de grond en
hoe hem schuin. Het werk wordt gedaan
door het uiteinde van de draad. Laat de
draad in zijn eigen tempo werken. Duw de
draad nooit in het materiaal dat u wilt
maaien.

Gras maaien met grasmaaiblad

S Grasmaaibladen en grasmessen mogen niet
gebruikt worden bij houtachtige stammen.

S Voor alle soorten hoog of sterk gras wordt
een grasmaaiblad gebruikt.

S Het gras wordt neergehaald met pendelende
bewegingen naar de zijkanten, waarbij de
beweging van rechts naar links het maaimo-
ment is en de beweging van links naar
rechts de retourbeweging. Laat de linkerkant
van het blad werken (tussen 8 en 12 uur).

S Indien het blad tijdens het gras maaien
een ietsje schuin naar links wordt gehou-
den, wordt het gras in een streng gelegd,
hetgeen het verzamelen makkelijker
maakt bijv. bij harken.

S Probeer om ritmisch te werken. Sta stevig
met uw voeten uit elkaar. Beweeg na de
retourbeweging naar voren en sta vervol-
gens weer stevig stil.

S Laat de steunkop licht op de grond rusten.
Deze is speciaal bedoeld om te voorko-
men dat het blad in de grond snijdt.

S Verklein het risico dat het materiaal rond
het blad wordtwonden door de volgende
regels op te volgen:
S Werk altijd met vol gas.
S Vermijd tijdens de retourbeweging het

pasgemaaide
materiaal.

S Schakel de motor uit, maak het draagstel
los en zet de machine op de grond voor-
dat u het gemaaide materiaal verzamelt.

S De draad verwijdert zonder problemen
gras en onkruid naast muren, omheinin-
gen, bomen en bloemperken, maar kan
ook het tere schors van bomen en strui-
ken en de paaltjes van omheiningen bes-
chadigen.

S Verminder het risico van beschadiging van
gewassen door de draad in te korten tot
10--12 cm en het moetertoerental te ver-
minderen.

S Bij het trimmen en schoonschrapen mag u
niet vol gas geven zodat de draad langer
meegaat en de trimmerkop minder slijt.

Schoonschrapen

S Met de schraaptechniek kan men alle
ongewenste begroeiing verwijderen. Hou
de trimmerkop vlak boven de grond en
een ietsje scheef. Laat het uiteinde van
de draad tegen de grond slaan naast bo-
men, palen, standbeelden e.d. N.B.!
Deze techniek veroorzaakt grotere slij-
tage van de draad.

S De draad verslijt vlugger en moet vaker
aangevoerd worden wanneer men tegen
stenen, bakstenen, beton, metalen om-
heiningen enz. werkt dan wanneer men
in contact komt met bomen en houten
omheiningen.
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Maaien

S De trimmer is ideaal voor het maaien van
gras op plaatsen waar men met een ge-
wone gazonmaaier moeilijk bij komt.
Hou tijdens het maaien de draad parallel
met grond. Duw de trimmerkop niet te-
gen de grond omdat dit het gazon en
het gereedschap kan beschadigen.

S Tijdens normaal maaien mag de trimmer-
kop niet voortdurend in contact komen
met de grond. Een dergelijk voortdurend
contact kan tot beschadigingen en slij-
tage van de trimmerkop leiden.

Vegen

S Het ventilatoreffect van de roterende
draad kan gebruikt worden om snel en
gemakkelijk schoon te maken. Hou de
draad parallel met en boven de opper-
vlakken die schoongeveegd moeten wor-
den en beweeg het gereedschap heen
en weer.

S Bij het maaien en vegen moet u vol gas
geven om een goed resultaat te krijgen.

WAARSCHUWING! Noch de
gebruiker van de machine noch
iemand anders mag proberen het
afgezaagde materiaal weg te trekken
wanneer de motor of de snijuitrust-
ing draait, omdat dit to ernstig
letsel kan leiden. Stop de motor en
de snijuitrusting voordat u materiaal
verwijdert dat rond de as is gewik-
keld, omdat anders risico van letsel
bestaat. De hoekoverbrenging kan
geruime tijd na gebruik nog warm
zijn. Bij contact bestaat risico van
brandwonden.

WAARSCHUWING! Waars-
chuwing voor weggeslingerde
voorwerpen. Gebruik altijd goedge-
keurde oogbescherming. Buig nooit
over de beschermkap van de snijui-
trusting heen. Stenen, vuil e.d.
kunnen omhoog geworpen worden
in uw ogen en blindheid of ernstig
letsel veroorzaken. Houd onbevoeg-
den op afstand. Kinderen, dieren,
toeschouwers en medewerkers
moeten zich buiten de veiligheids-
zone van 15 m bevinden. Schakel de
machine onmiddellijk uit indien
iemand dichterbij komt.
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Carbureteur
Uw Husqvarna--product is geconstrueerd
en gemaakt volgens specificaties, die de
schadelijke uitlaatgassen reduceren. Als
de motor 8--10 tanks brandstof heeft
verbruikt, is de motor ingereden. Om ervoor
te zorgen dat deze na de periode van
inrijden optimaal blijft functioneren en zo
min mogelijk schadelijke uitlaatgassen
uitstoot, moet u uw dealer/servicewerk-
plaats (die over een toerenteller beschikt)
de carburateur af laten stellen.

De eigenaar is verantwoordelijk voor het
uitvoeren van alle vereiste onderhouds-
werkzaamheden, zoals beschreven in de
gebruiksaanwijzing.

WAARSCHUWING! Start de
machine nooit voor het complete
koppelingdeksel met steel gemon-
teerd zijn, anders kan de koppeling
losraken en persoonlijke verwondin-
gen veroorzaken.

Werking

S Via de gasklepbediening stuurt de carbu-
rateur het toerental van de motor. In de
carburateur worden brandstof en lucht
vermengd. Dit mengsel (brandstof/lucht)
kan worden afgesteld.

S De T--schroef regelt de positie van de
gasklepbediening bij stationair draaien.
Als de T--schroef met de klok mee wordt
gedraaid, krijgt men een hoger stationair
toerental en als ze tegen de klok in wordt
gedraaid, een lager stationair toerental.

Basisafstelling
S Tijdens het testen in de fabriek wordt de

basisafstelling van de carburateur uitge-
voerd. Dit moet gebeuren door een
gekwalificeerd deskundig persoon.

Aanbevolen stationair toerental:
Zie hoofdstuk Technische gegevens.
Aanbevolen vollasttoerental:
Zie hoofdstuk Technische gegevens.

Fijnafstelling van het stationair
toerental T
Het stationair toerental wordt afgesteld met
de stationairschroef T als opnieuw afstellen
noodzakelijk is. Draai de T--schroef eerst
met de klok mee tot de snijuitrusting begint
te roteren. Draai daarna de schroef tegen
de klok in tot de snijuitrusting stilstaat. Het
stationair toerental is correct afgesteld als
de motor in alle posities gelijkmatig draait.

N.B.! Als de snijuitrusting roteert bij
stationair toerental, moet de T--schroef
tegen de klok in gedraaid worden tot de
snijuitrusting stopt.

Station-
airschroef
T

WAARSCHUWING! Als het
stationair toerental niet zo kan
worden afgesteld dat de snijuitrust-
ing stilstaat, dient u uw dealer/servi-
cewerkplaats te raadplegen. Gebruik
de machine nooit voor deze correct
is afgesteld of gerepareerd.

Veiligheid apparaat/onderhoud
Koppel eerst de bougie los voordat u
onderhoudswerkzaamheden gaat uitvoer-
en, met uitzondering van het afstellen van
de carburateur.
Geluiddemper

N.B.! Geluiddempers uitgerust met
katalysator zijn ook ontworpen om
schadelijke stoffen in de uitlaatgassen te
reduceren.

De geluiddemper is ontworpen om het
geluid van de machine te reduceren, en
om de uitlaatgassen van de gebruiker weg
te richten. De uitlaatgassen zijn zeer heet
en bevatten vonken die droge en ontvlam-
bare materialen in brand kunnen steken.
De geluiddemper zijn voorzien van een
speciaal vonkenopvangnet. Moet u het net
minstens één keer per maand schoonma-
ken. Gebruik bij voorkeur een stalen
borstel. Bij evt. beschadigingen aan het
net moet dit vervangen worden. Indien
het net vaak verstopt is, kan dit erop
duiden dat de functie van de katalysator is
afgenomen. Neem contact op met uw
dealer voor controle. Met een verstopt net
raakt de machine oververhit met beschadi-
gingen aan cilinder en zuiger tot gevolg.

Er moet een goede marge zijn tot het
toerental waarbij de snijuitrusting begint te
draaien.
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Luchtfilter

Het luchtfilter dient regelmatig te worden
schoongemaakt (stof en vuil verwijderen)
om de volgende problemen te vermijden:
S Storingen van de carburateur
S Moeilijkheden bij het starten
S Vermogensverlies
S Onnodige slijtage van de motoronderdelen
S Abnormaal hoog brandstofverbruik

Maak het filter na 25 werkuren schoon of
vaker wanneer u in abnormaal stoffige
omstandigheden werkt.
Luchtfilter schoonmaken
Demonteer het cilinderdeksel en verwijder
het filter. Maak het schoon in een warm
sopje van water en zeep. Controleer of
het filter droog is voor u het terugplaatst.
Na een lange gebruiksperiode kan het
luchtfilter niet meer worden gereinigd.
Daarom moet het filter regelmatig vervangen
worden. Een beschadigd luchtfilter moet
altijd vervangen worden.

WAARSCHUWING! De binnen-
kant van de geluiddemper bevat
chemicaliën die kankerverwekkend
kunnen zijn. Vermijd contact met
deze elementen wanneer de carbura-
teur is beschadigd.

WAARSCHUWING! Denk erom
dat:
De uitlaatgassen van de motor
koolmonoxide bevatten, hetgeen
koolmonoxidevergiftiging kan
veroorzaken. Start of gebruik de
machine daarom nooit binnenshuis,
of op een plek waar de luchtcircula-
tie niet goed is.
De uitlaatgassen van de motor zijn
heet en kunnen vonken bevatten die
brand kunnen veroorzaken. Start de
machine daarom nooit binnenshuis
of in de buurt van licht ontvlambaar
materiaal!

Bougie

De volgende factoren zijn van invloed op de
conditie van de bougie:
S Een incorrecte afstelling van de carburateur.
S Een verkeerd oliemengsel in de brandstof

(te veel of verkeerde olie).
S Een vuil luchtfilter.
Deze factoren veroorzaken afzettingen op de
elektroden van de bougie, wat tot motordefec-
ten en startmoeilijkheden kan leiden. Wanneer
de machine te weinig vermogen heeft, moeilijk
start of onregelmatig onbelast draait, dient u
altijd eerst de bougie te controleren voor u
andere maatregelen neemt. Maak de bougie
schoon als ze verstopt is en controleer of de
afstand tussen de elektroden 0,5 mm
bedraagt. De bougie moet na een maand
gebruik, of eerder indien nodig, vervangen
worden.

N.B.! Gebruik steeds het correcte bougie-
type! Andere types kunnen de zuiger/
cilinder beschadigen.

0,6 mm

WAARSCHUWING! Tijdens
het gebruik en een tijdje daarna is
de geluiddemper met katalysator
erg warm. Dit geldt ook bij stationair
draaien. Aanraking kan brandwon-
den aan de huid veroorzaken. Denk
om het brandgevaar!

N.B.! Gebruik de machine nooit als de
geluiddemper in slechte staat is.

Bouten van de
geluiddemper

Vonkenovangnet
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Vijlen van grasmes en gras-
maaiblad

S Zie de verpakking van de snijuitrusting voor
vijlen op de juiste wijze.

S Het blad en mes moeten met een platte vijl
met enkele kapping gevijld worden.

S Vijl alle sneden evenveel bij om de balans
te bewaren.

WAARSCHUWING! Schakel
altijd de motor uit voor u aan de
snijuitrusting begint te werken. De
snijuitrusting blijft roteren nadat
u de gashendel heeft losgelaten.
Controleer of de snijuitrusting
volledig stilstaat en demonteer de
kabel van de bougie voor u aan de
snijuitrusting begint te werken.

WAARSCHUWING! Gooi een
verbogen, scheef, gebarsten, gebro-
ken of op andere wijze beschadigd
blad altijd weg. Probeer een scheef
blad nooit te stellen om dit opnieuw
te gebruiken. Gebruik uitsluitend
originele bladen van het voorgesch-
reven type.

Hoekoverbrenging

De hoekoverbrenging is af fabriek gevuld
met een geschikte hoeveelheid vet. Voor u
de machine in gebruik neemt, moet u
controleren of de overbrenging voor 3/4
gevuld is met vet. Gebruik HUSQVARNA
speciaalvet.

Het smeermiddel in het transmissiehuis
moet normaal gezien alleen vervangen
worden in geval van een reparatie.
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Onderhoudsschema
Hieronder volgt een lijst van het onderhoud dat aan de machine moet worden uitgevoerd.
De meeste punten staan beschreven in het hoofdstuk Onderhoud. De gebruiker mag alleen
die onderhouds-- en servicewerkzaamheden uitvoeren die in deze gebruiksaanwijzing
worden beschreven. Meer ingrijpende maatregelen moeten door een erkende servicewerk-
plaats worden uitgevoerd.

Onderhoud
Dagelijks
onderhoud

Wekelijks
onderhoud

Maandelijks
onderhoud

Maak de machine uitwendig schoon.

Controleer of de gashendelvergrendeling en
de gashendel goed werken uit veiligheid-
soogpunt.

Controleer of de stopschakelaar werkt.

Controleer of de snijuitrusting niet roteert bij
stationair draaien.

Maak het luchtfilter schoon. Vervang het
indien nodig.

Controleer of de beschermkap voor
snijuitrusting niet beschadigd is en geen
barsten vertoont. Vervang de beschermkap
als ze gebarsten is of slagen te verduren
gehad heeft.

Controleer of de borgmoer van de
snijuitrusting goed is vastgedraaid.

Controleer of de trimmerkop onbeschadigd
is en geen barsten vertoont. Vervang de
trimmerkop indien nodig.

Controleer of de bouten en moeren en
vastgedraaid zijn.

Controleer of er brandstof lekt uit motor,
tank of brandstofleidingen.

Controleer de starter en het starterkoord.

Maak de bougie uitwendig schoon. Verwij-
der hem en controleer de afstand tussen de
elektroden. Stel de afstand in op 0,6 mm of
vervang de bougie. Zorg ervoor dat de
bougie zog. radio--ontstoring heeft.

Maak de buitenkant van de carburateur en
de directe omgeving van de carburateur
schoon.

Controleer of de haakse overbrenging voor
3/4 gevuld is met smeermiddel. Vul indien
nodig bij met speciaal vet.

Controleer of het brandstoffilter niet is
verontreinigd en of de brandstofleiding geen
barsten of andere defecten vertoont.
Vervang indien dit noodzakelijk is.

Controleer alle kabels en aansluitingen.

Controleer de koppeling, de koppelingsver-
en en koppelingstrommel op slijtage. Laat
indien nodig bij een erkende servicewerk-
plaats vervangen.

Vervang de bougie. Zorg ervoor dat de
bougie zog. radio--ontstoring heeft.

Controleer het vonkenopvangnet van de
geluiddemper en maak het eventueel schoon.

X

X

X

X

X

X

X

X

X
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TECNISCHE GEGEVENS

Technische gegevens
128RJ

Motor
Cilinderinhoud, cm3 28
Cilinderdiameter, mm 35
Slaglengte, mm 28,7
Stationair toerental, t/min 2800--3200
Aanbevolen max. overtoeren, t/min 11000
Toerental van uitgaan as, tpm 8000
Max. motorvermogen volgens ISO 8893, kW/ omw./min. 0,8
Geluiddemper met katalysator Ja
Een toerentalgeregeld ontstekingssysteem Ja
Ontstekingssysteem
Bougie Champion

RCJ--8Y
Elektrodenafstand, mm 0,6
Brandstof--/smeersysteem
Inhoud benzinetank, liter 0,4
Gewicht
Gewicht, zonder brandstof, snijuitrusting en beschermkap, kg 4,8
Lawaai--emissie
(zie opm. 1)
Geluidsvermogen, gemeten dB(A) 109
Geluidsvermogen, gegarandeerd LWA dB(A) 114
Geluidsniveaus
(zie opm. 2)
Equivalent geluidsdrukniveau bij het oor van de
gebruiker, gemeten volgens EN ISO 11806 en
ISO 22868, dB(A)
Uitgerust met grasmaaiblad (origineel) 100
Uitgerust met trimmerkop (origineel) 100
Trillingsniveaus
(zie opm. 3)
Equivalente trillingsniveaus (ahv,eq) bij handvat, gemeten
overeenkomstig EN ISO 11806 en ISO 22867, m/s2

Uitgerust met grasmaaiblad (origineel), links/rechts 3,5/3,1
Uitgerust met trimmerkop (origineel), links/rechts 4,0/2,8
Opm. 1: Emissie van geluid naar de omgeving gemeten als geluidsvermogen (LWA)
volgens EG--richtlijn 2000/14/EG. Het gerapporteerde geluidsvermogenniveau voor de
machine is gemeten met de originele snijuitrusting die het hoogste niveau geeft. Het
verschil tussen het gegarandeerde en het gemeten geluidsvermogen is dat het
gegarandeerde geluidsvermogen ook de dispersie in het meetresultaat meeneemt alsmede
variaties tussen verschillende machines van hetzelfde model, conform Richtlijn
2000/14/EG.
Opm. 2: De gerapporteerde gegevens voor het equivalente geluidsdrukniveau vertonen
een typische statistische spreiding (standaardafwijking) van 1 dB(A).
Opm. 3: De gerapporteerde gegevens voor het equivalente trillingsniveau vertonen een
typische statistische spreiding (standaardafwijking) van 1 m/s2.

Model 128RJ (M10 hoofdasdraad (L)) -- Centrumopening in bladen/messen,∅ 25,4 mm

Snijhulpstuk/beschermkap,
Goedgekeurde accessoires Type onderdeelnummer:

Grasmaaiblad/grasmes Grass 255--4 1 inch 503 93 42--02 / 545 03 09--01
(∅ 250 4--punts)

Trimmerkop T25 (∅ 2,4--2,7 mm lijn) 537 33 83--06 / 545 03 09--01

Kunststof snijvlakken Tricut 300 mm 531 00 38--11 / 545 03 09--01
(losse bladen hebben
stuknummer 531 01 77--15)

Steunkop Vast --
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VERKLARING VAN CONFORMITEIT

EC--verklaring van conformiteit (Alleen van toepassing binnen Europa)

De ondergetekende, Husqvarna AB, SE--561 82 Huskvarna, Zweden, Telefoon:
+46--36--146500, verklaart hierbij dat het model bosmaaier Husqvarna 128RJ met een
serienummer uit 2009 en verder (het jaar met daaropvolgend het serienummer wordt
duidelijk aangegeven op het productplaatje), in overeenstemming zijn met de
voorschriften in de RICHTLIJN VAN DE RAAD:

van 17 Mei 2006 “betreffende machines” 2006/42/EG;

van 15 December 2004 “betreffende elektromagnetische compatibiliteit” 2004/108/EG,
en thans geldende aanvullingen.

van 8 Mei 2000 “betreffende geluidsemissie door materieel voor gebruik buitenshuis”
volgens bijlage V van 2000/14/EG. Voor informatie betreffende lawaaiemissies, zie
hoofdstuk Technische specificaties.

De volgende normen zijn van toepassing: EN ISO 12100--1/A1:2009, EN ISO
12100--2/A1:2009, CISPR 12:2007, EN 11806:2008.

SMP, Svensk Maskinprovning AB, Fyrisborgsgatan 3, S--754 50 Uppsala, Zweden,
heeft voor Husqvarna AB een vrijwillige typekeuring uitgevoerd. De certificaten hebben
nummer: SEC/09/2032.

09--11--01

Ronnie E. Goldman, Technische directeur
Erkende vertegenwoordiger voor Husqvarna AB en
verantwoordelijk voor technische documentatie
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